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� Gemeinderatsitzung
am 30. 3. 2009

� Rechnungsabschluss:
Der Gemeinderat hat einstimmig den
Rechnungsabschluss 2008 (Jahres-
rechnung) genehmigt und dem Bürger-
meister die Entlastung erteilt (Ergebnis
siehe Kasten).

� Waldumlage:
Der von der Gemeinde Axams ange-
stellte Waldaufseher betreut neben dem
Gemeindewald auch Wälder der Agrar-
gemeinschaft, von Teilwaldberechtigten
und von Privateigentümern. Dafür ist
die Gemeinde aufgrund der Tiroler Wald-
ordnung ermächtigt, zur teilweisen
Deckung des Personalaufwandes für
den Waldaufseher eine Waldumlage zu
erheben. 
Zur Entrichtung der Umlage sind die
Waldeigentümer verpflichtet. Teilwald-
berechtigte und Agrargemeinschaften
auf Grundstücken des Gemeindeguts
sind Waldeigentümern gleichzuhalten. 
Der Gemeinderat hat den Gesamtbe-
trag der Waldumlage für das Jahr 2009
mit 16.444,18 € festgesetzt.

� Verbindung Axamer Lizum - Schlick:
Die Axamer Lizum Aufschließungs AG
und die Schlick 2000 Skizentrum AG
beabsichtigen, die Axamer Lizum und
die Schlick zu verbinden. Die Verbin-
dung soll mittels einer Schwebebahn
vom Hoadl aus über die Kalkkögel zum
Kreuzjoch hergestellt werden. Dafür sind
vier Stützen vorgesehen. Zwei Stützen
sollen im Ruhegebiet Kalkkögel errich-
tet werden. 
Die Verbindung wird von den Planungs-
verbänden Westliches Mittelgebirge und
Stubai unterstützt. Zudem sollen alle
Planungsverbandsgemeinden eine ge-
meinsame Unterstützungserklärung ab-
geben.
Die Gemeinde Axams hat laut den vor-
liegenden Projektsunterlagen des  Pla-
nungsbüros i.n.n. vom 17.2.2009 die
Verbindung des Großraumschigebietes
Axamer Lizum - Schlick 2000 als Im-
pulswirkung für den Sommer- und Win-
ter tourismus begrüßt. Die Planungs-
verbände Westliches Mittelgebirge und
Stubai wurden daher beauftragt, ge-
meinsam bei den zuständigen Behör-
den im Landhaus die Schaffung der  ge-

setzlichen Voraussetzungen zu bean-
tragen.

� Bauangelegenheiten:
Für das Grundstück Nr. 2211/1 (Staff-
lerweg) und für das Grundstück Nr.
3216/3  (Gewerbepark) sowie für wei-
tere Grundstücke im Gewerbepark wur-
den verschiedene Bebauungsfestle-
gungen erlassen.

� Flächenwidmungsplanänderung:
Der Gemeinderat hat der Umwidmung ei-
ner ca. 550 m² großen Teilfläche des
Grundstückes Nr. 3321/1 von Freiland
in Wohngebiet (= Axams, Wollbell) zu-
gestimmt.

� Bericht des Überprüfungsaus-
schusses:
Die vom Überprüfungsausschuss durch-
geführten Kassaprüfungen vom 2. Feber
2009 und vom 12. März 2009 ergaben
volle Übereinstimmung.

� Vereinbarungen:
Zur Erstellung einer besseren Ver-
kehrsverbindung zu den Grundstücken
für den leistbaren Wohnraum soll die
Kreuzung Anton-Kirchebner-Weg/Föhren-
weg/Kristeneben ausgebaut werden. 
Die Gemeinde konnte mit der betroffe-
nen Grundstückseigentümerin eine Ver-
einbarung zur Ablöse einer ca. 180 m²
großen Teilfläche treffen.

Im Bereich des Objektes Nr. 11 in der
Burglechnerstraße stimmt der Katas-
terplan mit dem Naturstand nicht über-

ein. Um die Straßengrenzen richtig zu
stellen, konnte mit dem betroffenen Ei-
gentümer eine Vereinbarung getroffen
werden.

� Gemeinderatsitzung
am 15. 4. 2009

� Wasserleitungsordnung:
Die Wasserleitungsordnung der Ge-
meinde Axams aus dem Jahre 1989
musste den aktuellen gesetzlichen Be-
stimmungen angepasst werden. Gleich-
zeitig wurden einige Änderungen vor-
genommen. Die aktuelle Fassung der
Wasserleitungsordnung kann auf der
Gemeindehomepage (Menüpunkt “Bür-
gerservice”, Rubrik “Richtlinien & Ver-
ordnungen”) nachgelesen werden.

�  Grundverkauf:
Die Gemeinde hat dem Verkauf eines
ca. 40 m² großen Teilstückes aus dem
Franz-Zingerle-Weg (nördlich des Ob-
jektes Nr. 51) zugestimmt. 

�  Prozessionsaltar:
Im Jahre 1982 hat die Gemeinde Axams
von Hermann Jordan das alte "Bre-
chers" Bauernhaus gekauft, um dort
das Gemeindehaus zu bauen. Das alte
Brechers Bauernhaus war Standort ei-
nes Prozessionsaltars. Beim Kauf wur-
de damals ausdrücklich festgehalten,
dass der Altar mit dem Bauernhaus
nicht mitverkauft wird, sondern im Ei-
gentum von Hermann Jordan bleibt. Nun
hat Hermann Jordan der Gemeinde den
Altar zum Kauf angeboten. Der Wert
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Aus dem Gemeinderat

Ordentlicher Außerordentlicher
Haushalt Haushalt

Einnahmenvorschreibung 9.070.248,74 139.818,04
Ausgabenvorschreibung 9.036.877,97 139.818,04
Jahresergebnis + 33.370,77 0,00

Einnahmenabstattung 8.997.079,41 139.818,04
Ausgabenabstattung 9.525.878,68 139.818,04
Kassenfehlbestand - 528.799,27 0,00
Einnahmenrückstände 680.432,63 0,00
Zwischensumme 151.633,36 0,00
Ausgabenrückstände 118.262,59 0,00
Jahresergebnis (Überschuss) + 33.370,77 0,00

Rechnungsabschluss 2008



wurde von einem Fachmann mit €
5.000,- beziffert. Der Gemeinderat hat
dem Kauf des Prozessionsaltars zum
angeführten Preis zugestimmt.

�  Agrargemeinschaft Axams - Regu-
lierung:
Auf Grund des Erkenntnisses des Ver-
fassungsgerichtshofes vom 11.6.2008
in der Beschwerdesache der Gemein-
de Mieders gegen die Agrargemein-
schaft Mieders hat das Höchstgericht
festgestellt, dass die über die üblichen
Nutzungsansprüche innerhalb der Agrar-
gemeinschaft hinausgehenden Erträg-
nisse als sogenannter Substanzwert
des Gemeindegutes grundsätzlich der je-
weiligen Gemeinde zustehen.
In diesem Sinne sind auch die vermö-
gensrechtlichen Angelegenheiten zwi-
schen Gemeinde Axams und Agrarge-
meinschaft Axams neu zu ordnen, wo-
bei die Existenzfähigkeit der Agrarge-
meinschaft im Hinblick auf ihre land-
und forstwir tschaftlichen Tätigkeiten
nicht gefährdet werden dar f. Festzu-
stellen ist die Substanz des Gemein-
devermögens und die Höhe der den Ge-
meinden entgangenen Vermögensein-
bußen.

Dieses Verfahren wurde vom Amt der
Tiroler Landesregierung als Agrar-
behörde erster Instanz von Amts wegen
eingeleitet. Ziel des Verfahrens ist die
Änderung des Regulierungsplanes. Im
Rahmen des Verfahrens wurden die vor-
liegenden Gutachten öffentlich erörtert.
Mit Bescheid vom 2.4.2009 der Agrar-
behörde erfolgte die Änderung des Re-
gulierungsplanes und wurden die Sat-
zungen der Agrargemeinschaft Axams
abgeändert.

Durch die Änderung des Regulierungs-
planes wurde der Anteil der Gemeinde
Axams aus der Substanz der agrarge-
meinschaftlichen Grundstücke festge-
legt. Solche Erträge sind:
• Erträge aus dem Verkauf von agrar-
gemeinschaftlichen Grundstücken, ab-
züglich des Wertes der darauf lasten-
den land- und forstwirtschaftlichen Nut-
zungen,
• Einnahmen aus der Verpachtung
agrargemeinschaftlicher Grundstücke,
• Einnahmen aus Dienstbarkeits- so-
wie aus Baurechtseinräumungen, ab-
züglich des Wertes der darauf lasten-
den land- und forstwirtschaftlichen Nut-
zungen,
• die Jagdpacht abzüglich eines Antei-

les für Mindererträge,
• Nutzungen und Erträge sonstiger im
Eigentum der Agrargemeinschaft Axams
stehenden Liegenschaften, soweit die-
se aus den nun der Gemeinde Axams
als Anteil aus der Substanz der agrar-
gemeinschaftlichen Grundstücke zu-
stehenden  Nutzungen und Erträgen er-
worben wurden. Gleiches gilt für Ein-
künfte aus erwerbswirtschaftlichen Un-
ternehmen oder Beteiligungen daran.

Weiters wurde im Bescheid vom
2.4.2009 ausgesprochen, dass die
Agrargemeinschaft Axams aus Rückla-
gen den Betrag von 35.600,- € an die
Gemeinde Axams zu bezahlen hat. Mit
der Leistung dieses Gemeindeanteiles
aus den Rücklagen sind sämtliche An-
sprüche aus Substanznutzungen frühe-
rer Jahre abgegolten.

Der Gemeinderat hat einstimmig be-
schlossen, gegen den Bescheid vom
2.4.2009 nicht zu berufen, sofern auch
die Vollversammlung der Agrargemein-
schaft Axams kein Rechtsmittel erhebt.

Anmerkung:
Am 16.4.2009 fand die Sitzung der Voll-
versammlung der Agrargemeinschaft
Axams statt. Dabei wurde beschlossen,
- so wie die Gemeinde Axams - nicht ge-
gen den Bescheid vom 2.4.2009 zu be-
rufen. Allerdings wurde von einzelnen
Agrargemeinschaftsmitgliedern eine Be-
rufung eingebracht. Die Sache liegt nun
beim Agrarsenat, der über die Beru-
fungen zu entscheiden hat. Eine Ent-
scheidung liegt noch nicht vor.  

� Gemeinderatsitzung
am 3. 6. 2009

�  Bauangelegenheiten:
Für das Grundstück Nr. 1108 (Omes-
mahder) wurde ein Bebauungsplan mit
verschiedenen Bebauungsfestlegungen
zur Errichtung eines Projektes mit sechs
Wohneinheiten erlassen.

�  Vereinbarungen:
Zur Verbreiterung der Köhlgasse im Be-
reich des Objektes Nr. 8 konnte mit
dem betroffenen Eigentümer eine Ver-
einbarung getroffen werden.

Der Biomüll der Gemeinde Grinzens wird
derzeit von der Fa. Höpperger entsorgt.
Das derzeitige System ist Grinzens zu
aufwändig. Daher hat Grinzens ange-
fragt, ob eine Anlieferung des Biomülls
nach Axams zum Bau- und Recycling-

hof möglich ist. Der Gemeinderat hat
der Anlieferung des Biomülls zuge-
stimmt. Die Verrechnung er folgt laut
der aktuellen Abfallgebührenordnung
der Gemeinde Axams.

�  Erweiterung/Verbesserung des öf-
fentlichen Verkehrsangebotes:
Der Gemeinderat hat der Erweiterung
bzw. der Verbesserung des öffentlichen
Verkehrsangebotes im westlichen Mit-
telgebirge zugestimmt (ausführliche In-
fos dazu siehe Seite 4 und 5 dieser
Ausgabe).

�  Bau eines Busterminals:
Zur Verwirklichung bzw. Umsetzung des
Verkehrskonzeptes des VVT im westli-
chen Mittelgebirge wird in Axams (beim
Kreisverkehr Kögelestraße) ein Buster-
minal errichtet (ausführliche Infos dazu
siehe Seite 28 dieser Ausgabe).

�  50 km/h Geschwindigkeitsbe-
schränkung:
Wie in der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung berichtet wurde, hat der
Gemeinderat angeregt, auf der Verbin-
dungsstraße Axams-Bachl eine 50 km/h
Geschwindigkeitsbeschränkung zu er-
lassen. Nachdem die gesetzlichen In-
teressensvertretungen (wie z.B. Wirt-
schaftskammer, Arbeiterkammer, etc.)
angehört wurden, hat der Gemeinderat
die entsprechende Verordnung erlas-
sen. Die 50 km/h Beschränkung tritt
mit dem Aufstellen der Verkehrszeichen
in Kraft (Verordnung siehe Seite 33 die-
ser Ausgabe).

�  30 km/h Geschwindigkeitsbe-
schränkung:
Bekanntlich soll im Ortsgebiet und in
Ortsteilen von Axams eine 30 km/h Ge-
schwindigkeitsbeschränkung eingeführt
werden. Nachdem die gesetzlichen In-
teressensvertretungen angehört wur-
den, hat der Gemeinderat  die ent-
sprechenden Verordnungen erlassen.
Die 30 km/h Beschränkung tritt mit
dem Aufstellen der Verkehrszeichen in
Kraft (Verordnungen siehe Seite 33 die-
ser Ausgabe).

�  Personalangelegenheit:
Zur Entlastung von Tiefbauamtsleiter
Hans Staud und als Nachfolger für Hans
Staud nach dessen Pensionierung im
Frühjahr 2012 wurde Ing. René Sarg
angestellt.

NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE
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Liebe Axamerinnen und Axamer!
Unser Ort hat sich in den letzten Jah-
ren aufbauend auf einem kontinuier-
lichen Wachstum sehr gut entwickelt.
Ich bin stolz darauf, dass Lösungen
mit Bedeutung für die zukünftige Ent-
wicklung unserer Gemeinde trotz ein-
gangs unterschiedlicher Betrach-
tungsweisen und Zielvorstellungen im
Gemeinderat immer gemeinsam er-
arbeitet und mit einem breiten Kon-
sens umgesetzt wurden. Ohne Zwei-
fel stellt das Verkehrsproblem eine
enorme Belastung dar und ich sehe
es auch für mich als eine große Her-
ausforderung,  mit den Bürgermeis-
tern unserer Nachbargemeinden Maß-
nahmen zu ergreifen, damit unser Le-
bensraum auch zukünftig lebenswert
bleibt. In Axams haben wir daher be-
gonnen, den LKW-Schwerverkehr aus
dem Ortszentrum herauszunehmen
und werden in einem weiteren Schritt
auf wichtigen Straßenzügen das Tem-
po beschränken, um damit wieder
mehr Straßenraum für Fußgänger und
Radfahrer zu schaffen. Für mich ist

der Ausbau des öffentlichen Verkehrs
eine wichtige Voraussetzung, um nicht
nur unseren Pendlerverkehr nach In-
nsbruck umweltfreundlicher abzu-
wickeln, sondern auch die Ortsteile
unserer Gemeinde besser mit dem
Dor fzentrum zu verbinden. Gerade
die stark gewachsenen Or tsteile
Omes und Kristen aber auch die Axa-
mer Lizum tragen die Nachteile einer
unzureichenden Busbedienung be-
reits sehr lange, sodass nunmehr mit
der geplanten Umsetzung des neuen
Buskonzeptes ein sehr guter Bedie-
nungsstandard für den gesamten Ort
eingeführt werden kann. Durch die
bessere und dichtere Vertaktung nach
Innsbruck wird der chronische Platz-
mangel gelöst und der Fahrplan so
gestaltet, dass man eigentlich gar
keinen Plan mehr braucht. Gerade für
unsere älteren Gemeindebürger, die
Schüler, Jugendlichen, Mütter mit Kin-
derwagen aber auch die Berufsfah-
rer wird mit den niederflurigen Bus-
sen eine entscheidende Verbesse-
rung, nicht nur während der Woche

sondern auch an Sonn- und Feierta-
gen gesetzt, um auch abseits vom
Auto in unserem Ort mobil zu sein.
Während der Individualverkehr unge-
fragt mehr wird und die Bevölkerung
diesen in unserem Ort einfach zu er-
tragen hat, braucht es für den Aus-
bau des öffentlichen Busdienstes ein
bewusstes Auseinandersetzen mit
der Region und eine damit verbun-
dene klare Entscheidung. Der Ver-
kehrsverbund VVT war dabei fachlich
eine wichtige Hilfe. Ich bin dafür und
davon überzeugt, dass der gesamte
Gemeinderat die Bedeutung des öf-
fentlichen Personenverkehrs erkennt
und wir auch die erforderlichen Be-
schlüsse für dieses Zukunftsprojekt
gemeinsam fassen werden. 

Euer Bürgermeister

Rudolf Nagl

Verbesserung des öffentlichen Verkehrsangebotes

Am 18. Mai 2009 wurde das neue Bus-
konzept des Verkehrsverbundes Tirol
(VVT) im Rahmen einer öffentlichen
Versammlung der Axamer Bevölkerung
vorgestellt.
Zahlreiche interessierte Axamer/innen
haben dabei die Gelegenheit genutzt,
sich über das von Mag. Georg Fuchs-
huber, Geschäftsführer des VVT, prä-
sentierte Buskonzept zu informieren.
In der anschließenden offenen Dis-
kussion kam unter anderem von der
Bevölkerung aus Omes/Kristen der
Wunsch, dass der Nightliner auch nach
Omes/Kristen fährt. Außerdem wurde
geforder t, dass zumindest ein Bus
auch nach 20.00 Uhr nach Omes/Kri-
sten fährt.
Bürgermeister Rudolf Nagl konnte in-
zwischen mit Vertretern des VVT aus-
verhandeln, dass diese Wünsche er-
füllt werden, und zwar ohne Mehrkos-
ten. Das heißt im Klartext: Künftig wird
der Nightliner nach Omes/Kristen fah-
ren und ein Bus wird nach 20.00 Uhr
(Abfahrtszeit 22.20 Uhr in Innsbruck)
Omes/Kristen anfahren. 
Dadurch haben sich die Abfahrtszei-

ten des Nightliners von Innsbruck nach
Axams geändert. Der erste Nightliner
fähr t, wie gehabt, ab 1.20 Uhr von
Innsbruck ab, der zweite Nightliner künf-
tig ab 2.40 Uhr (statt 2.20 Uhr) und
wird, bevor er nach Grinzens fährt, zu-
erst den Weg über Omes/Kristen neh-
men. 

Folgende wesentliche Neuerungen
bringt das Buskonzept (siehe Grafi-
ken auf Seite 5, die Zahlenangabe auf
den Linien bedeutet die Taktung):
• bessere Anbindung der Ortsteile 

Omes/Kristen
• Nightliner bis nach Omes/Kristen
• Anbindung der Nachbargemeinden 

Mutters und Natters
• Anbindung nach Kematen (bis

Kematen Bahnhof), von dort Um- 
steigemöglichkeit nach Völs (Cyta),
nach Innsbruck (Hötting) bzw. ins 
Oberland nach Telfs

• zwei Schibuslinien im Winter (mit 
Anbindung der Götzner Bahn und der
Muttereralm)

• Anbindung an das östliche Mittel-
gebirge

Das Buskonzept soll so rasch als mög-
lich umgesetzt werden. Voraussetzung
dafür ist der Neubau des Busterminals
beim Kreisverkehr Kögelestraße (mehr
Infos dazu siehe Seite 28 dieser Aus-
gabe), mit dem bereits begonnen wur-
de. Wenn alles planmäßig läuft, steht
den Gemeindebürger/innen ab Au-
gust/September das verbesserte Li-
niennetz zur Verfügung.

Natürlich ist der Ausbau des Ver-
kehrsangebotes für die betroffenen Ge-
meinden auch mit Kosten  verbunden.
Die Aufteilung erfolgt nach der Anzahl
der Einwohner. Die Gemeinde Axams
wird jährlich EUR 20,- je Einwohner
(das sind jährlich insgesamt rund EUR
100.000,- €) beisteuern. Inkludiert in
diesen Kosten sind der Schibus und
der Nightliner, für die bisher rund EUR
30.000,- im Jahr bezahlt wurden.

Interessierte können sich vorab schon
die neuen Fahrpläne auf der Gemein-
dehomepage  unter www.axams.gv.at
anschauen!

Erweitertes Liniennetz in unserer Region
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Hildegard & Herbert Höfler, Innsbrucker Straße 52
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... zum 90. Geburtstag

Rosa Happ, Sylvester-Jordan-Straße 31

Renate und Alois Klotz, Georg-Bucher-Straße 37

Anna Kuprian, Sylvester-Jordan-Straße 31 Edith & Albin Baumann, Himmelreich 18
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Am 5. und 6. Juni 2009 fand in Axams
der 47. Gesamt-Tiroler Landes-Feuer-
wehrleistungsbewerb um das Feuer-
wehrleistungsabzeichen (FLA) in Bron-
ze und Silber statt. Anlässlich der Fei-
erlichkeiten zum Gedenkjahr 2009 wur-
de der Bewerb erstmalig gemeinsam
mit Tirol, Südtirol und Trentino durch-
geführt und mutierte somit zum größ-
ten Feuerwehrbewerb, den es in Tirol
bis dato je gegeben hat. Welch hohen
Stellenwert dieser Megabewerb unter
den Feuerwehren hatte, bewies der An-

melderekord. Über 900 Gruppen woll-
ten die Gelegenheit nutzen, das eigens
für diesen Bewerb geschaffene Ge-
samt- Tiroler Leistungsabzeichen mit
nach Hause zu nehmen.
Ein großes Lob gilt der Axamer Feuer-
wehr und natürlich auch den vielen frei-
willigen Helfern und Helferinnen für die
reibungslose Durchführung dieser ein-
maligen Veranstaltung!

NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE
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Veranstaltungen und Ereignisse

Das Axamer Ruifach-Stadion bot optimale Rahmenbedingungen zur Durchführung des Bewerbes.

Bürgermeister Rudolf Nagl lobte die Feuer-
wehren in höchsten Tönen.

Der Staffelbewerb wurde am Jennisweg abgewickelt. Auch der Axamer Trupp errang das Leistungsabzeichen Bronze A.

Größter Feuerwehrbewerb ging in Axams über die Bühne
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www Bericht & Fotos unter:
www.ff-axams.at
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In der Märzausgabe der Gemeindezei-
tung sind bereits Hinweise gemacht
worden auf Aktionen der Gemeinde
Axams (Kulturausschuss) und örtlicher
Vereine zum Gedenkjahr 2009.

Auf zwei Ereignisse, die im Herbst noch
anstehen, soll hier besonders hinge-
wiesen und zur Teilnahme eingeladen
werden.

�  Wanderausstellung "Tirol 1809 -
2009: Vom Freiheitskampf zum Kas-
senschlager" vom 26. September bis
10. Oktober 2009 im Lindensaal mit
Ausstellungseröffnung am Samstag,
den 26. September 19:00 Uhr.
Während der Ausstellungszeit wird die
"Georg Bucher Schützenkompanie
Axams" am Mittwoch, den 30. Sep-
tember sowie am Mittwoch, den 7. Ok-

tober, jeweils um 20:00 Uhr, zu den
Themen "Glaube und Heimat" und "Ge-
org Bucher, Unterkommandant A. Ho-
fers" ein Rahmenprogramm gestalten.
Auch das Volkstheater Axams wird
während der Ausstellungsdauer noch
drei Vorstellungen (So, 27.09.; Fr,
02.10. und Sa, 03.10.) von Karl Schön-
herrs "Der Judas von Tirol" anbieten.

�  Podiumsdiskussion am Freitag,
den 30. Oktober 2009, 19:30 Uhr,
Turnsaal der Volksschule Axams
Das Thema der Podiumsdiskussion lau-
tet gemäß dem Motto des Gedenk-
jahres "Geschichte trifft Zukunft".

Folgende Persönlichkeiten haben zu-
gesagt und werden am Podium unter
der Moderation von Waltraud Kiechl,
ORF Tirol, dazu diskutieren:

Dr. Luis Durnwalder, Landeshauptmann
von Südtirol
Dipl. Ing. Dr. Alois Partl, Alt-Landes-
hauptmann von Tirol
Dr. Karin Klocker, stv. Landesge-
schäftsführerin des Arbeitsmarktser-
vice Tirol (AMS)
Dr. Eva Klotz, Abgeordnete zum Süd-
tiroler Landtag
Georg Willi, Abgeordneter zum Tiroler
Landtag

Beiträge der Gemeinde Axams zum Gedenkjahr 2009

www Homepage:
www.1809-2009.eu

Bezirksjungbauerntag in Axams
Der olympische Gedanke muss es wohl
gewesen sein, weshalb rund 300 Be-
sucher den Vorstoß zum heurigen Be-
zirksjungbauerntag am 25. April 2009
in Axams wagten. Der Festakt war ge-
prägt von Emotion und Spannung frei
nach dem Motto "Ich habe aus mei-
nen Rückschlägen oft mehr gelernt als
aus meinen Erfolgen". Der Höhepunkt
des Tages war aber die Prämiierung
der drei aktivsten Ortsgruppen im Be-
zirk. Heuer holten sich die Fritzner Jung-
bauern verdienterweise den Sieg.
Den Abschluss des Festaktes bildeten
neben dem Fahnenschwingen und der

Landeshymne die Ansprachen der zahl-
reich vertretenen Ehrengäste. Dabei
wurde die JB/LJ in ihrer Tätigkeit ge-
lobt und zum Weitermachen aufgefor-
dert: "Ihr prägt unser Land, seid stolz
darauf und öffnet euren Weg auch für
solche, die nicht gleich so laut, moti-
viert und willenstark sind wie ihr", ver-
lautbarte beispielsweise Nationalrat
Hermann Gahr in seinen Grußworten.
Der anschließende Bezirksball war der
Abschluss eines hochkarätigen Tref-
fens der JB/LJ aus dem Bezirk Inns-
bruck Stadt und Land.
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Einmarsch von der Pfarrkirche Axams in den Lindensaal

Neuverpachtung
Ab Oktober 2009 wird das Restau-
rant im Freizeitzentrum Axams neu
verpachtet.

Bei Interesse und für nähere Aus-
künfte steht Ihnen die Geschäfts-
führung im Freizeitzentrum Axams
unter Telefon 0664 / 308 13 31
zur Verfügung.

Die Bewerbung schicken Sie bis
spätestens 3. Juli 2009 an:
Freizeitzentrum Axams GmbH & Co
KG, Innsbrucker Straße 80, 6094
Axams

www Homepage:
www.axams-freizeitzentrum.com

Foto: Matthias Riedl
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Wie bereits in unserer Märzausgabe
verlautbar t, möchte der Kulturaus-
schuss noch einmal alle Axamerinnen
und Axamer - jung, älter und alt -  ein-
laden und ermuntern, am Foto- und
Ideenwettbewerb zum Gedenkjahr
2009 teilzunehmen.
Motto: "Geschichte trifft Zukunft - Ti-
rol steckt in dir!"
Noch sind ein paar Monate Zeit, sich
Gedanken zu machen über die Zukunft
in unserem Dor f. Anhand von Fotos
oder Bildern kann aufgezeigt werden,
wie es einmal war und wie es heute
ist. Daraus kann man in ein paar Sät-
zen oder Fragen versuchen, einen Blick
in die Zukunft zu wagen und seine Mei-
nung kund zu tun, wie die Entwicklung

wohl weiter geht. Es gibt eine ganze
Reihe von Bereichen, in denen man
anhand von alten und/oder aktuellen
Fotos oder Bildern aufzeigen kann, wie
es einmal in Axams ausgesehen hat
und wie es vergleichsweise heute aus-
sieht. Daraus lassen sich auch Über-
legungen anstellen, wie die Zukunft
diesbezüglich ausschauen könnte. Das
Ergebnis der Einsendungen wird in ei-
ner Ausstellung gezeigt werden, wobei
die besten Einreichungen mit einem
Preis belohnt werden.

� Zur Erinnerung:
• Teilnahmeberechtigte: Axamer Be-
wohner/innen und langjährige Gäste
unseres Dorfes

• Einzureichende Unterlagen: Maximal
drei Fotos oder Bilder mit kurzem zu-
gehörigen Text (maximal fünf Zeilen pro
Bild)
• Einreichung: Beim Gemeindeamt
Axams - mit Formblatt - bis spätestens
30. September 2009

Die Unterlagen werden im Gemeinde-
amt abgegeben, dann von einer fach-
kundigen Jury bewertet und im Spät-
herbst in einer Ausstellung präsentiert.
Über eine rege Teilnahme würden wir
uns freuen. Nur Mut!

EINLADUNG zur Teilnahme Foto- und Ideenwettbewerb
der Gemeinde Axams zum Gedenkjahr 2009

An die
Gemeinde Axams
Sylvester-Jordan-Straße 12
6094 Axams

Foto- und Ideenwettbewerb der Gemeinde Axams
zum Gedenkjahr 2009 

Familienname:                                            Vorname:

Adresse:

Telefonnummer:

Themenbereich:

Zahl der Beilagen:

Ich bin mit den in der Axamer Gemeindezeitung (März-Ausgabe 2009)
bekannt gemachten Bedingungen für den Wettbewerb einverstanden:

Datum: Unterschrift:

www Infos & Formblatt:
www.axams.gv.at
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Bundesversammlung der Tiroler Schützen
mit Axamer Beteiligung

Ende April fand in Innsbruck die Bun-
desversammlung des Bundes der Ti-
roler Schützenkompanien anlässlich
des Gedenkjahres in besonders feier-
licher Form statt. Nach dem Festgot-
tesdienst und der Festsitzung im Kon-
gresshaus, bei dem die Schützen ei-
nen Vertrag mit den Diözesen Salzburg
und Innsbruck sowie dem Tiroler Ge-
meindeverband abschlossen, sich be-
sonders in den Dienst der Allgemein-
heit zu stellen, fand der Festakt vor der
Hofburg statt.
Fahnenabordnungen aller 235 Tiroler
Schützenkompanien (inkl. zweier wei-
terer Musikkapellen insgesamt rund
1.100 Schützen und Musikanten) nah-
men Aufstellung, um gemeinsam mit
Bischof Manfred Scheuer, LH Günther
Platter, zahlreicher weiterer Prominenz
des öffentlichen Lebens, darunter die
Landeskommandanten der Schützen
aus Nord-, Süd- und Welschtirol sowie
Bayern, ein sichtbares Bekenntnis Ti-
roler Tradition abzulegen.
Die Bundesmusikkapelle Axams unter
Obmann Hansjörg Markt und Kapell-
meister Roland Krieglsteiner sowie die
Georg-Bucher-Schützenkompanie Axams
unter Hauptmann Mag. Christian Holz-
knecht und Obmann Roland Saurwein
stellten die Ehrenformation. Die Axa-
mer überzeugten mit schneidigen Mär-

schen und präzisem militärischem Auf-
treten sowie einer exakten Ehrensalve.
Mit dem Marsch durch die Altstadt und
der Defilierung vor der Hofburg endete
der Festtag, wobei Alt-LH DI Dr. Alois
Partl meinte, dass "sich die Axamer
mit diesem Auftreten weltweit sehen
lassen" könnten.

Ehrenmusikkapelle Axams unter Tambour Christian Leis und Kapellmeister Roland Krie-
gelsteiner

Kranzniederlegung in der Hofburg:
Bischof Dr. Manfred Scheurer, LH Günther

Platter, Bgm. Hilde Zach, Landes-Kdt.
Otto Sarnthein

Aufstellung der Georg-Bucher-Schützenkompanie Axams vor der Hofburg
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Bei besten Verhältnissen trug der Reit-
und Fahrverein westliches Mittelge-
birge vom 23. bis 24. Mai 2009 den
Hypo Pony Cup aus. Im Zuge dieser
Veranstaltung wurde die Tiroler Mann-
schaftsmeisterschaft Pony-Dressur
ausgetragen.
Die 73 Teilnehmer, die mit ihren 77
Pferden insgesamt 221 mal starteten

(129 Dressur und 92 im Springen),
ließen sich auch durch kurze Nieder-
schläge nicht aus der Fassung bringen
und liefen Dank der zahlreichen Be-
sucher zu Höchstleistungen auf.
Erfreulicherweise waren bei der Mann-
schaftsmeisterschaft sieben Mann-
schaften zu je drei Reitern am Start.
Ganz herzlich gratulieren wir der Sie-

germannschaft Lindner's Black Beau-
ty's (Lindner Sophie, Huebner Marti-
na, Achammer Stefanie).  Platz zwei
erritten sich die Gossip Girls (Mairho-
fer Jessica, Constantini Magdalena,
Rantner Sophie) und Platz drei beleg-
te die Mannschaft Hafi's de la Dres-
sage (Binder Silvia, Giggenbach Nico-
le, Brenner Martina).

... dann geht so richtig die Post ab. Die
Senkrechtstarter in Sachen Unterhal-
tungsmusik aus Axams genießen oft
und gern Heimvorteil - mit Recht: Wo
das Quartett auftritt, gibt es prall ge-
füllte Örtlichkeiten. 
Erst recht dann, wenn die Musiker wie-
der ein Benefizkonzert unter dem Mot-
to "2. Bergzigeuner-Party" ausrufen.
Am 15. Mai 2009 war es wieder so
weit. Heuer durfte die Kinderherzsta-
tion Innsbruck die Spende entgegen
nehmen. Die sympathischen Musi-
kanten legten sich natürlich auch selbst
richtig ins Zeug, luden aber auch Mu-
sik-Kollegen zur Benefizgala ein. So
sorgten die Kufsteiner, das Kreuzjoch
Duo, die Schlagersängerin Bettina und
die Götzner Schuhplattler für tolle Stim-
mung. Durch den Abend  führte der be-
liebte U1 Moderator Charly Giermair.
Nach langer und gründlicher Überle-
gung hat sich der Spieler an der  Stei-
rischen, Christian, aus Zeitmangel,
dazu  entschlossen, seine musikali-
sche Laufbahn bei den "4 Bergzigeu-
nern aus Tirol" zu beenden, bei der
Party wurde dann ein neues Gesicht
vorgestellt.

Für Speis und Trank war bestens ge-
sorgt, dafür sorgte der 3 Hauben Koch
Gerhard.
Wir 4 Bergzigeuner bedanken uns bei
allen Helfern, Mitwirkenden, Sponso-
ren und bei allen Besuchern für die ge-
lungene 2. Bergzigeuner Party im Lin-
densaal Axams. 

Der große Erfolg dieser Veranstaltung
bestärkt uns, diese Veranstaltung im
nächsten Jahr zu wiederholen! Natür-
lich wieder für einen guten Zweck!

Hypo Pony Cup 2009
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Dominik Juffinger Tiroler Meister

Wenn die 4 Bergzigeuner feiern ...

Durch die großartige Hilfe aller Besucher/innen konnten die Bergzigeuner 1.500 Euro für
einen guten Zweck (heuer Kinderherzstation Innsbruck) spenden! 

www Homepage:
www.bergzigeuner.eu
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Jahrgangstreffen 1944
67 Personen des Jahrganges 1944,
zum größten Teil aus Axams, wurden
zum Jahrgangstreffen eingeladen. Der
Einladung gefolgt sind dann schluss-
endlich 18 Leute. Die letzte Veranstal-
tung dieser Art wurde vor fünf Jahren
zum 60. Jubiläum durchgeführt. 
Nach einer kurzen Andacht in der Lin-
denkapelle mit  Mag. Willi Pfurtscheller
ging es mit einem kleinen Bus ins Zil-
lertal nach Fügen zur Firma Binderholz.
Vorerst ließen wir uns mit einem guten
Mittagessen im Kulinarium bei wun-
derschöner Aussicht verwöhnen. Im An-
schluss daran wurde eine interessan-
te Führung durch das Biomasse-Heiz-
kraftwerk geboten, wo wir uns von der
einzigartigen Holzerlebniswelt “Feuer-
werk” überzeugen konnten.
Danach ging’s weiter nach Großvol-
derberg zur Krepperhütte. Das Berg-
wirtshaus Krepperhütte liegt auf 1352
m Seehöhe und hat eine tolle Aus-
sichtsterrasse mit herrlichem Panora-
mablick über das Inntal.  
Bei Sonnenschein durften wir dem Aus-

blick genießen und den Tag mit Jause,
Kaffee und Abendessen ausklingen las-
sen. 
Wir ließen die Gläser klingen und ha-
ben noch lange und ausgiebig disku-

tiert, bis uns der Bus dann gegen Mit-
ternacht wohlbehalten nach Axams ge-
bracht hatte. 
(Reiner Sarg)

Meisterbriefverleihung

� Am 5. Mai 2009 fand im Kurhaus Hall der Galaabend der Meister 2009
statt. Unter den Geehrten waren auch zwei Axamer zu finden. Matthias
Holzmann hatte die Meisterprüfung für “Lüftung- und Kältetechnik”  erfolg-
reich bestanden und Thomas Hacker die Meisterprüfung für “Karosserie-
bauer einschließlich Spengler und Lackierer”. Bürgermeister Rudolf Nagl
stellte sich stellvertretend für die Gemeinde Axams als Gratulant ein.

Blutspendeaktion
am 14. Juli

Am 14. Juli 2009 findet im Lin-
densaal Axams von 15.00 bis
20.00 Uhr eine vom Roten Kreuz
organisier te Blutspendeaktion
statt.
Die Gemeinde bittet die Bevölke-
rung, dass sich wieder zahlreiche
Spender an der Aktion beteiligen. 
Bedenken Sie, dass Sie nur ca.
15 Minuten Ihrer Zeit opfern müs-
sen um einem Menschen zu hel-
fen, ja ihm sogar das Leben zu ret-
ten.

www Weitere Infos unter:
www.rotes-kreuz.at
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Mosaik von Anna-Maria Apperl

Verantwortlich für den KUNST-Genuss  von li. nach re.: M. Baumgartner (Holzplastiken),
Gina (Sonnpark), E. Hell (Bilder und Texte), R. Müssiggang (Musik), Anna-Maria Apperl (Bil-
der); Stefan (Sonnpark), A. Amort (Metallskulpturen), M. Hobel (Drechselarbeiten)

KUNST-Genuss,
eine Ausstellung mit internationalem "Wanderbüffet" im Restaurant Sonnpark

Sechs anerkannte Künstler/innen aus
Axams und Umgebung haben unter der
organisatorischen Koordination von
Anna-Maria Apperl, in Zusammenarbeit
mit dem Restaurant Sonnpark und bei
zahlreicher Beteiligung von Freunden
und Bekannten am 16. Mai 2009 Nach-
mittag bei einem "Fest der besonde-
ren Ar t (= englische Kunst)" Bilder,
Skulpturen, Glasobjekte, Metallpla-
stiken und Holzgegenstände präsen-
tiert, Texte vorgetragen und musikali-
sche Beiträge eingespielt.
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Blick in den Park
mit Metall- und Holzplastiken

Am 23. Juni 2009 präsentiert der Innsbrucker
Tanzsommer im Elisabethinum Axams zum ach-
ten Mal einige der besten Nachwuchstänzer aus
den USA. Unter dem Titel "Stars of Tomorrow"
zeigen junge Kompanien Tanz auf der Höhe der
Zeit, der Kinder und Erwachsene gleichermaßen
begeistert. 
Beginn: Dienstag, 23. Juni, 18.00 Uhr am Vor-
platz des Elisabethinums in Axams, Schmankerln
aus der Riesenpfanne, tolle Tombola (jedes Los
gewinnt), Eintritt: freiwillige Spenden!

Innsbrucker Tanzsommer
zu Gast im Elisabethinum 
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Eine besondere Art der Autorenlesung
findet im Rahmen der Woche des Bu-
ches am Dienstag, 20. Oktober 2009
in Axams statt.
Das Publikum kann an diesem Abend
vier Tiroler Autoren und ihre Erzählun-
gen kennen lernen. In vier Gaststätten
lesen Tiroler Schriftsteller aus ihren
Büchern vor. Nach der jeweiligen Le-
sung bleibt der Vortragende in der Gast-
stätte, die Zuhörer können weiter zum
nächsten Lokal gehen. Die neu ein-
treffenden Zuhörer werden dort musi-
kalisch begrüßt und können bei einem
Gläschen Wein oder einem anderen
Getränk die nächsten Texte genießen.
Auf diese Art kommt man in den Ge-
nuss aller vier Präsentationen. 
In jedem Lokal werden auf Bücherti-
schen die Werke der Autoren zum Kauf
angeboten. Der Eintritt zur Veranstal-
tung ist kostenlos, freiwillige Spenden
sind herzlich willkommen!
Der Reinerlös der Veranstaltung
kommt der öffentlichen Bücherei zu-
gute. 

Buch und Wein:
eine Litera-TOUR in Axams

Kindergartenbeginn
am 14. September

Kindergartenbeginn in beiden Ge-
meindekindergärten (Lizumstraße
und Sylvester-Jordan-Straße) so-
wie in der Spielgruppe (nur Sylve-
ster-Jordan-Straße) ist am Mon-
tag, den 14. September 2009 ab
8.00 Uhr.

Telefon Kindergarten Lizumstraße:
05234 / 68774

Telefon Kindergarten/Spielgrup-
pe Sylvester-Jordan-Straße:
05234 / 65696
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� Floriansonntag:
Am Sonntag, den 3. Mai 2009 fand zu
Ehren des Schutzpatrons der Feuer-
wehr, dem Hl. Florian, der alljährliche
Floriansonntag mit Kirchgang statt.
Die Mannschaft um KDT Klaus Kirch-
ebner versammelte sich um 8.45 Uhr
beim Pavillon in Axams. Nach Meldung
des Kommandanten an Bgm. Rudolf
Nagl marschier te die Feuerwehr be-
gleitet von der Musikkapelle Axams zur
Kirche, wo Pfarrer Mag. Willi Pfur t-
scheller den Gottesdienst feierte.
Wie jedes Jahr am Floriansonntag wur-
den auch heuer wieder Kameraden be-
fördert.

� Jahreshauptversammlung:
Am Samstag, den 21. März 2009 fand
im Lindensaal die 125. Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Axams statt. Der Jahresbericht
für das Berichtsjahr 2008 wurde in
Form einer Power-Point-Präsentation
mit vielen Bildern von den verschie-
denen Referenten vorgetragen:

Hier einige Daten zum abgelaufenen
Jahr 2008:
• 11 Brandeinsätze
• 63 Technische Einsätze
• 10 Fehlalarme
• 20 Brandsicherheitswachen
• Gesamt 104 Einsätze mit insgesamt

762 Mann und 1.695 Stunden.

Seit ca. einem Jahr werden im neuen
Feuerwehrverwaltungsprogramm F-DIS-
Tirol verschiedene Tätigkeiten erfasst,
die bisher nicht in diesem Ausmaß auf-

gelistet wurden: Ausschusssitzungen,
Abschnittssitzungen, Informations-
abende, Wartungsarbeiten, Besuch von
Festlichkeiten, Tätigkeiten KDT,
KDTSTV, OM, ATS-War t, GW Ord-
nungsdienst, Verkehrsregelung, Mit-
gliederversammlungen, Besuch von
Bewerben ohne die damit verbunde-
nen Proben.

Bei den zuvor angeführten "sonstigen
Tätigkeiten" wurden 274 Aktivitäten
mit 977 Mann und 2.518 Stunden ab-
gearbeitet.

Übungstätigkeit und Ausbildung:
• 6 Gesamtübungen
• 5 Abschnittsübungen
• 4 Zugsübungen
• Unzählige Gruppenproben in Hinblick

auf die Nassbewerbe
• 8 Schulungen mit Digitalfunk, Atem-

schutzüberwachung, Wärmebild-
kamera udgl.

• 33 Kameraden besuchten Lehr-
gänge an der Landes-Feuerwehr-
schule für Tirol.

Teilnahme an Bewerben:
• 4 Gruppen - Abschnittsbewerb

in Axams
• 1 Gruppe - Abschnittsbewerb

in Aldrans
• 1 Gruppe - Bezirksbewerb

in Flaurling

• 1 Gruppe - Landesbewerb
in Längenfeld

• 1 Mann Teilnahme am Bewerb um 
das Feuerwehrleistungsabzeichen in
Gold (HV Daniel Vent)

Fahrzeuge und Geräte:
Mit den Fahrzeugen wurden im letzten
Jahr 17.089 km unfallfrei zurückge-
legt. Anfallende Reparaturen wurden
von den Obermaschinisten, so weit als
möglich, selbst durchgeführt. Es muss-
ten lediglich die Ersatzteile bezahlt wer-
den.

Atemschutz:
Die Feuerwehr Axams verfügt derzeit
über 39 ausgebildete Atemschutzträ-
ger. Bei 6 Brandeinsätzen und bei 34
Übungen wurden 106 Stunden geleis-
tet. Bei zwei Atemschutz-Leistungs-
prüfungen konnte je ein Trupp das
Atemschutzleistungsabzeichen in Bron-
ze und in Silber erwerben.

Zahlreiche Teilnahmen an Festlichkei-
ten wie Floriansonntag, Drehleiterwei-
he, Geburtstagsfeste sowie kamerad-
schaftliche Aktivitäten rundeten den
Bericht ab.

Aus den Vereinen
Feuerwehr Axams

www Laufend Infos unter:
www.ff-axams.at

Fo
to

s:
Fe

ue
rw

eh
r 

A
xa

m
s

Obermaschinist Thomas Kircher (2. v. li.)
wurde zum Löschmeister und Oberma-
schinist Michael Haller wurde zum
Löschmeister befördert. 

Ein Höhepunkt der Jahreshauptversammlung war die Auszeichnung von zwei Kameraden
mit dem Verdienstzeichen des Landes-Feuerwehrverbandes Tirol für 60 jährige Feuer-
wehrzugehörigkeit: Alt-Bgm. und Ehrenmitglied LM Heinrich Apperl und Ehrenzeichen-
träger LM Alois Markt.
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Thomas Bucher (li.) und Marcell Jenewein leiten das Klettercamp.

Naturfreunde Axams
� Sommerausflug nach Bayern
Dieses Jahr geht die Sommerfahrt der
Naturfreunde Axams am 4. Juli 2009
in die Alpenwelt Karwendel zu den
Seen Barmsee, Grubsee und zum Ge-
roldsee. Treffpunkt ist am Dor fplatz
Axams um 9.30 Uhr. Die Fahrt führt
vom Dor fplatz Axams bis nach
Krün/Oberbayern. Zu Mittag wird beim
Alpengasthof Barmsee gespeist und
am Nachmittag trägt "Köchl Sepp" zur
musikalischen Unterhaltung bei.
Der Ausflug eignet sich besonders für
Familien, da man an allen drei Seen
baden kann. Alle Mitglieder der Natur-
freunde Axams sind herzlich eingela-
den, an diesem Ausflug teilzunehmen.
Falls noch Plätze vorhanden sein soll-
ten, können auch Nichtmitglieder mit-
fahren.
Anmeldungen bis spätestens 20. Juni
2009 an den Obmann Hubert Riedl (Te-
lefon 05234/67725 bzw. E-Mail:
hubert.riedl@gmx.at)

� Klettercamp Kaisertal
In der zweiten Juliwoche 2009 findet
ein Klettercamp unter der Leitung von
Thomas Bucher und Marcell Jenewein
im Kaisertal (Hans Berger Haus) statt.
Anmeldungen an Thomas Bucher (Te-
lefon 0650/3841170 bzw. E-Mail:
buttom@gmx.net)

�  Maifest: 
Wie jedes Jahr lud auch heuer die
Jungbauernschaft/Landjugend Axams
zum Maifest am Musikpavillon ein.
Die Vorbereitungen für die Feier star-
teten schon einige Tage zuvor mit
dem Binden der Kränze. Der Baum,
welchen die Agrargemeinschaft Axams
zur Verfügung stellte, wurde am Vor-
tag gefällt und an seinen rechtmäßi-
gen Platz gebracht. Am Abend luden
wir dann zur alljährlichen "Maibam-
woch" ein, welche bis in die frühen
Morgenstunden andauerte. 

Am nächsten Tag ging es jedoch
schon früh los, um alles für das Fest
bereit zu machen. Strahlender Son-
nenschein lockte viele Gäste an, und
so kam es, dass bald alle Bänke ge-

füllt waren. Für gute Unterhaltung
sorgten die "Zwoa Zirler" und auch
für das leibliche Wohl war eben-
falls bestens gesorgt. Damit sich
auch unsere kleineren Besucher
nicht langweilten, schafften wir für
diese eine Hüpfburg an.

Zum Schluss gratulieren wir den
stolzen Gewinnern und möchten
uns bei allen Helfer/innen recht
herzlich bedanken!
(JB/LG Axams)

Jungbauern Axams

www Vereinshomepage:
www.jb-axams.at
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� Lawinenseminar mit der Haupt-
schule Axams in der Axamer Lizum:
Die Bergrettung wurde von den Leh-
rern der 1. und 2. Klassen der Haupt-
schule Axams ersucht, die Schüler auf
die alpinen Gefahren speziell hinzu-
weisen und eine Pieps-  bzw. Lawi-
nenübung mit den Schülern durchzu-
führen. Am 26.2.2009 wurde unter der
Leitung von Bergretter und Alpinpoli-
zisten Willi Eder ein Stationsbetrieb ge-
genüber der Sunnalm aufgebaut. Willi
Eder erläuterte den Schülern das rich-
tige Verhalten auf Schipisten und die
Gefahren abseits der gesicherten Pis-
ten. Anschließend wurde ein Schnee-
profil gegraben und erklärt sowie die
richtige und schnelle Suche mit dem
Verschüttetensuchgerät ausgiebig ge-
übt. Bei einer weiteren Station konn-
ten sich die Kinder davon überzeugen,
wie sich beim Sondieren ein Rucksack,

ein Schi und auch ein "verschütteter"
Mensch anfühlt.
Abschließend wurde ein organisierter
Lawineneinsatz nachgestellt, wobei

eine Sondierkette gebildet wurde. Alle
Kinder zeigten sich begeistert und wa-
ren mit vollem Eifer und tollem Einsatz
bei der Sache.

Bergrettung Axams

Willi Eder erklärte den Schülern das richtige Verhalten auf und ne-
ben der Piste.

Stephan Leis (Mitglied der ÖBB-Lawinenkommission) erklärt den
interessierten Schülern den Schneedeckenaufbau.
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Beim Sondieren zeigten alle Schüler vollen Einsatz.

� 5. April 2009: 
Unterwegs in der Reichenspitzgruppe auf den 3.263 m
hohen Gabler

� 8. März 2009:
Ausbildungstour oberhalb der Franz-Senn-Hütte auf die
mittlere Kräulspitze

� Ausbildungstouren:
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� Einsätze der Ortsstelle seit der
letzten Ausgabe der Axamer Zeitung:

• 15.02.2009
Lawineneinsatz Reither-Kar: Hund-
führer Friedl Schranz war im Einsatz
(Fehlalarm)

• 27.02.2009 
Lawinenabgang auf die Rodelbahn im
Gleirschtal. Wieder war Friedl mit sei-
nem Hund Cara im Einsatz.

• 28.02.2009
Nach einem Lawinenabgang in Lü-
sens standen 13 Bergretter in Be-
reitschaft (keine Verschüttung)

• 28.02.2009
Tödlicher Lawinenabgang auf der Vil-
lerspitze in Lüsens. Friedl und Hund
Cara wurden auf die Lawine geflogen 

• 13.03.2009 
Nach einem Wechtensturz unterhalb
des Birgitzköpfl-Hauses machten sich
5 Bergretter auf die Suche nach ei-
nem 71 Jahre alten Götzner Touren-
geher. Der Mann erreichte unverletzt
die Hütte.

• 01.04.2009 
Lawinenabgang Pfriemes Wand: Wie-
der war der Hundführer für die Orts-
stelle im Einsatz. Keine Verschüttung.

• 07. und 08.04.2009
Tödlicher Lawinenabgang am Zisch-
geles. In einer zweitägigen Suchakti-
on waren 25 Axamer Bergretter mit
anderen Ortsstellen im schwierigen
Sucheinsatz. Der verschüttete Berg-
rettungskamerad der Ortsstelle Inns-
bruck (wohnte in Grinzens) konnte nur
mehr tot geborgen werden. 

• 12.05.2009
Assistenzeinsatz nach einem Absturz
von einer Baumschaukel oberhalb des
Panoramaweges. Ein 16 Jahre altes
Mädchen stürzt oberhalb des Pa-

noramaweges von einer "Baum-
schaukel". 5 Bergretter unterstützen
Rettung und Notarzt. Das Mädchen
wird leicht verletzt.

� Fahrtechnikkurs mit dem Einsatz-
fahrzeug: Um im Einsatzfall noch
schneller und vor allem sicherer zum
Patienten zu kommen, nahm Fahr-
zeugwart Stephan Leis über Einladung
der Firma Landrover an einem Fahr-
technikkurs am ÖAMTC Fahrtechnik-
Zentrum am Zenzenhof teil. Die Er-
fahrungen/Erkenntnisse dieses Kur-
ses werden in der Ortstelle an alle Ein-
satzfahrer weitergegeben. 

� Axamer Bergretter siegen beim
Wildsaurennen! Die Ortsstelle gratu-
liert Andreas Baumgartner und Flori-
an Falkner zu ihrem Sieg beim heuri-
gen Wildsaurennen. War ihre Staffel
im vergangenen Jahr noch knapp am
Siegespodest vorbeigeschrammt, so
gelang dem Team "sportmed-telfs.at-
1" heuer in einer Gesamtzeit von
1:51:57,7 ein überlegener Sieg!

Fahrzeugwart Stephan Leis mit dem Ein-
satzfahrzeug in extremer Schrägfahrt. www Homepage:

www.bergrettung-axams.at

Über diese Wechte stürzte der Götzner
Tourengeher im dichten Nebel ab und ver-
lor dabei die Orientierung.

Lawinenabgang am Zischgeles: Insgesamt suchten 25 Axamer Bergretter bei diesem
sehr belastenden Einsatz den gewaltigen Lawinenkegel nach ihrem verschütteten Ka-
meraden ab. 

Beim Spielen an dieser Baumschaukel
stürzte ein 16 Jahre altes Mädchen in
die Tiefe und wurde leicht verletzt.
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Zum heurigen Andreas-Hofer-Gedenk-
jahr brachte das Volkstheater Axams
das Volksschauspiel "Der Judas von
Tirol" von Karl Schönherr zur Auf-
führung.
Schönherr schrieb dieses Stück im Jah-
re 1897. Nach eher bescheidenen Er-
folgen mit seinen Mundartgedichten
war dieses Drama sein erster großer Er-
folg.
Unter der Spielleitung von Klotz Hans
probten mehr als 30 Mitwirkende seit
Jänner und bereiteten sich auf insge-
samt acht Aufführungen vor. Auch das
Bühnenbild wurde zur Gänze erneuert.
Die Premiere fand dann am 30. April
statt.
Unter den begeisterten Zusehern wa-
ren auch zahlreiche Ehrengäste, wie
Bürgermeister Rudolf Nagl, Kulturaus-
schussobmann HR Dr. Anton Zimmer-
mann, Pfarrer Mag. Rudolf Silberber-
ger, Ehrenmitglied Altbürgermeister
Heinrich Apperl sowie der Obmann vom
Theaterverband Tirol Werner Kugler an-
wesend. Nach der gelungenen Auf-
führung ging es zum Gasthof Weiss zur
Premierenfeier.
Das Volkstheater Axams möchte sich
herzlich bei allen Zuschauern für den
Besuch der Vorstellungen bedanken
und würde sich freuen, Sie im Herbst

wieder im Theatersaal begrüßen zu dür-
fen. Der Spielplan für den Herbst 2009
steht noch nicht fest, wird jedoch recht-
zeitig bekannt gegeben.

�  Wiederaufnahme des Volksschau-
pieles "Der Judas von Tirol" von Karl
Schönherr im Herbst zur Gedenkaus-
stellung:

Zusatztermine:
Sonntag, 27. September 2009   
Freitag, 2. Oktober 2009   
Samstag, 3. Oktober 2009   

Beginn 20.20 Uhr im Theatersaal

Volkstheater Axams

www Vereinshomepage:
www.volkstheater-axams.at
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FC Dornach Axams
�  Neuwahlen:
Am 7. März 2009 fand in der Kaffee-
stub’n Axams die Jahreshauptver-
sammlung des FC Dornach Axams
statt. Höhepunkt der Versammlung war
die Neuwahl des Vorstandes für die
nächsten drei Jahre. Hermann Riedl
hatte im Vorfeld angekündigt, nach 30-
jähriger Amtszeit (seit 1978 ununter-
brochen Obmann) den Obmann abzu-
geben. Auch Heinz Gatscher, seit 2000
Kassier, stellte sein Amt zur Verfügung.
Die Neuwahlen brachten folgendes Er-
gebnis:
Obmann: Franz Bucher
Obmann-Stv.: Christian Riedl
Schriftführer: Matthias Riedl
Schriftführer-Stv.: Christof Töpfer
Kassier: Andreas Fagschlunger
Kassier-Stv.: Christof Happ

Der FC Dornach bedankt sich bei den
ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern
Hermann Riedl und Heinz Gatscher für
die hervorragend geleistete Arbeit und
für ihren unermüdlichen Einsatz und
wünscht ihnen weiterhin alles Gute!

�  Veranstaltung ”Let’s Rock”:
Unter dem Motto “Let’s rock” lädt der
FC Dornach heuer am Freitag, den 18.
September 2009 in das Gemeinde-
zentrum nach Götzens. Beginn des
rockigen Abends, bei dem zwei Axa-
mer Bands aufspielen (die bekannten
Arrows und die “Newcomer “Lucky
Mojo) ist um 20.30 Uhr. www Vereinshomepage:

www.fc-dornach.com

Der neue Vorstand (v.li.): Andreas Fagschlunger, Christof Happ, Christian Riedl, Franz
Bucher, Christof Töpfer und Matthias Riedl

Obst- und Gartenbauverein
� Tag der offenen Tür
Der Landesverband der Tiroler Obst-
und Gartenbauvereine organisiert aus
Anlass des 100-jährigen Bestehens ei-
nen Tag der offenen Gartentür. Lan-
desweit stehen 100 Gär ten zur Be-
sichtigung von 10.00 bis 17.00 Uhr
offen. 

Termine:
• Sonntag, 28. Juni 2009 Bezirke Lan-
deck, Imst, Innsbruck/Land, Lienz.
• Sonntag 5. Juli 2009 Bezirke Schwaz,
Kufstein, Kitzbühel, Reutte.

Es geht nicht um einen Wettbewerb,
sondern es soll die Vielfalt in unserem
Lande gezeigt werden.
Haus- und Siedlergärten, Klein-, Natur-,
Gemüse-, Obst-, Bauern-, Zier-, Rosen-,
Stein-, Stauden-, Kies- und Wasser-
gär ten sowie Pfarr-, Kloster-, Land-
schafts- und Botanische Gärten ste-
hen zur Auswahl.
Infos unter www.gartentuer.at bzw.
sind Broschüren im Gemeindeamt
Axams erhältlich.

Besonderer Hinweis: Bei uns in Axams
stehen am 28. Juni drei Gärten offen:

• Ingrid Gomsi, Äußerer Moosweg 5
Wohngarten: Kleiner Wohngarten mit
Teich und Staudenbeeten. Große Ra-
senfläche

• Christine und Manfred Haider, Gru-
ben 8
Hausgarten: Blumenrabatten, Rosen,
Gemüse, Beerensträucher, Obstbäu-
me, Blumenschmuck.

• Kurt Haslwanter und Sieglinde
Schneeberger, Dornach 51
Gemüse- und Wohngarten in terras-
sierter Hanglage, Zierteich, Terrasse,
Steintrockenmauer, Böschungsbe-
pflanzung, Obstbäume.

Wir bitten die Interessierten jedoch,
die Gärten nur zu den Öffnungszeiten
zu besuchen.

www Homepage:
www.gartentuer.at

Hermann Riedl übergibt den FC Dornach
an Franz Bucher
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Ein ganzer Anhänger voll Müll wurde gesammelt.

Freizeit-, Sport- und Kulturverein Omes
� Bachreinigung:
So wie in den vergangenen Jahren führ-
te der Freizeit-, Sport- und Kulturver-
ein Omes auch heuer wieder eine
Bachreinigung durch. Dabei wird der
Axamer Bach beginnend von der Stau-
mauer (oberhalb des Schlachthauses)
bis hinunter zur Kläranlage in Außer-
kristen gesäubert.
Die fleißigen “Saubermacher” wundern
sich dabei immer wieder, welch große
Menge an Müll entlang des Axamer Ba-
ches vorgefunden wird. Auch dieses
Mal wurde wieder ein ganzer Traktor-
anhänger voll Müll “gesammelt” und
in den Bau- und Recyclinghof Axams
gebracht. 

� Wienbesuch:
Vom 1. Mai bis 3. Mai 2009 besuchte
der Freizeit-, Sport - und Kulturverein
Omes die Bundeshauptstadt Wien. 
Während des 3-tägigen Aufenthaltes
wurden das Schloss Schönbrunn, der
Stephansdom, das Parlament, der Pra-
ter, das Rathaus und viele andere Se-
henswürdigkeiten im Zuge der Stadt-
rundfahrt besichtigt.

� Sommernachtsfest:
Bereits zum 17. Mal veranstaltet der
Freizeit-, Sport- und Kulturverein Omes
vom 17. bis 19. Juli 2009 das belieb-
te Sommernachtsfest (Programm sie-
he Kasten).

Seniorenzentrum Axams
� Ausflug nach Südtirol
Zum Dank für über 2.000 geleistete
Stunden veranstalteten wir am Sams-
tag, den 25. April 2009 für unsere frei-
willigen Helfer einen Ausflug nach Süd-
tirol. Der Wettergott war uns gut ge-
sinnt und alle waren guter Laune.
(Obmann Dr. Wendelin Tilg)

Die Saubermacher bei der Reinigung.

• Freitag, 17. Juli:
ab 20.30 Uhr Tanz und Unterhal-
tung mit “Romantik Express”

• Samstag, 18. Juli:
ab 20.30 Uhr Tanz und Unterhal-
tung mit “Z3”

• Sonntag, 19. Juli:
ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit
den Axamer Dorfmusikanten,
ab 14.00 Uhr Unterhaltung mit den
Alpenromantikern,
ab 13.00 Uhr Kinderunterhaltung
mit Hupfburg (nur bei Schönwet-
ter)

Freitag und Samstag:
Shuttledienst zwischen dem Fest-
platz in Omes, dem Dor fplatz
Axams und den Dor fplätzen der
Nachbargemeinden

Programm
Sommernachtsfest

Vor dem Schloss Belvedere.

Auf dem Schloss Runkelstein in Südtirol



NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE

23www.axams.gv.at



24 www.axams.gv.at

axams

Aus dem Standesamt

�  Geburten seit der letzten Ausgabe:
Name: Geburtsdatum: Geburtsort:
Haller Elina 22. Feber 2009 Hall in Tirol
Sarg Josef   03. März 2009 Hall in Tirol
Gredler Leni 20. März 2009 Innsbruck
Strubreiter Samuel Franz 23. März 2009 Innsbruck 
Mariacher Matthias   26. März 2009  Innsbruck
Triendl Sarah Birgit  30. März 2009  Innsbruck
Jordan Simon Maximilian 03. April 2009  Innsbruck
Moser Sebastian 05. April 2009   Innsbruck 
Falkner Julian 15. April 2009   Innsbruck  
Goiser Theresa Anna   18. April 2009   Innsbruck 
Ghonamy Nour   29. Apirl 2009   Innsbruck 
Oberbichler Riccardo Alessandro 25. Mai 2009 Innsbruck

�  Todesfälle in Axams seit der letzten Ausgabe:
Name: Straße Sterbedatum: 
Sarg Christoph Baderbühelweg 4 10. März 2009
Sarg Karoline Gries 23   25. März 2009
Hofer Irma Maria Sylvester-Jordan-Straße 31 16. April 2009 
Abenthung Gertrud Metzentaler 5   26. April 2009  
Haller Maria  Sylvester-Jordan-Straße 31   24. Mai 2009 

Staatsbürger-
schaftsausweis

kostenlos
Für die Ausstellung eines Staats-
bürgerschaftsnachweises wurden
die Bundesgebühren und die Lan-
desverwaltungsabgaben per Ge-
setz abgeschafft. Voraussetzung
für die Gebührenbefreiung ist, dass
die Person (Kind) nicht das 2. Le-
bensjahr erreicht hat. 
Nützen Sie die kostenlose Aus-
stellung des Staatsbürgerschafts-
nachweises! Eine sofor tige Aus-
stellung des Staatsbürgerschafts-
nachweises ist möglich, wenn Sie
das Standesamt Axams vorher un-
ter der Telefonnummer 05234/
68410 kontaktieren.  

Standesbeamter Heinrich Happ

�  Eheschließungen seit der letzten Ausgabe:
Happ Christian Ewald & David Susanne Gaby
Krimbacher Leonhard Josef & Steiner Heike 
Kapferer Johann & Saurer Christine 
Drosg Thomas Eduard & Happ Doris
Schuh Florian Franziskus   & Zimmermann Elisabeth Herta
Berchtold Klaus Christof & Happ Nicole
Bucher Florian & Kern Ramona Melanie

Die Personenstandsbehörde (Stan-
desamt Axams) ist verpflichtet, das für
den Wohnort eines Verstorbenen zu-
ständige Bezirksgericht vom Todesfall
zu verständigen. 

Die Todesfallsaufnahme wird durch den
hiefür zuständigen öffentlichen Notar
als Gerichtskommissär errichtet.

Es empfiehlt sich, zur Todesfallsauf-
nahme - soweit vorhanden - folgende
Unterlagen vorzubereiten und mitzu-
bringen: 

1. Namen, Adressen der nächsten Ver-
wandten, 

2. Sterbeurkunde, Geburtsurkunde,
Staatsbürgerschaftsnachweis des Ver-
storbenen, 

3. letztwillige Verfügungen,

4. Beschlüsse über die Betrauung mit
der Obsorge (Vormundschaft),

5. Beschlüsse über die Bestellung zum
Sachwalter,

6. letzte Pensionsabschnitte des Ver-
storbenen,

7. kurze Aufstellung und Belege über
den Nachlass: Bank-, Spar- und Wert-

papierkonten, Versicherungsbelege
(insbesondere Lebensversicherungs-
polizzen), Grundbuchsauszüge, Grund-
besitzbögen und Einheitswertbeschei-
de, Übergabsver träge, Firmenbuch-
auszüge, KFZ-Papiere,

8. Aufstellung und Belege über Schul-
den sowie Auslagen anlässlich des To-
desfalles und des Begräbnisses. 

Auf Grund der sich laufend ergebenen
Änderungen soll dieses Merkblatt eine
Hilfestellung für die Verlassenschafts-
abhandlung sein. Der Inhalt ist nicht
rechtsverbindlich. 

Merkblatt für die Verlassenschaftsabhandlung
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� Jonquet, Thierry; Die Haut, in der
ich wohne. (Roman)
Oscar-Preisträger Pedro Almodovar ver-
filmte den Roman mit Penelope Cruz
und Antonio Banderas in den  Haupt-
rollen.
Ein junger Mann, der vor Jahren spur-
los verschwand, ein mysteriöses Paar
und ein flüchtiger Bankräuber - auf der
Suche nach einer neuen Identität: Sie
alle verbindet eine dunkle Schuld: Rach-
sucht, Ausschweifungen und bedin-
gungslose Liebe.  

�  Pluhar Erika: Er. (Roman)
Drei Tage im Leben eines Mannes wer-
den beschrieben. Drei Tage, die ihn
verändern. Pluhar vollzieht eine punkt-
genaue Abrechnung mit der männli-
chen Sicht auf die großen Lebensthe-
men: Liebe, Krankheit und Tod. Hu-
morvoll, erzählerisch und zutiefst
berührend schildert die Autorin die Ge-
schichte einer späten Einsicht. 

� Schweighofer-Brauer, Annemarie;
Schroffenegger, Gabriela: Mein Vater
war ein großer Schweiger. 
Erziehungs- und Jugendarbeit in ge-
sellschaftlichen und historischen Be-
zügen.
Die Jugendarbeit und ihre Entwicklung
wird in umfassender Weise dargestellt.
Die Autorinnen zeigen ihre Entstehung,
Anliegen, Ziele, Inhalte und Methoden
auf und setzen sich damit auseinan-
der. Vielfältige Tätigkeiten werden an-
schaulich und konkretisiert.

�  Falcones, Ildefonso: Die Kathe-
drale des Meeres. (Historischer Ro-
man) 
Spanien im 14. Jahrhundert: Die Land-
bevölkerung stöhnt unter dem Joch der
Feudalherren. Barcelona jedoch ist frei
und reich. Der junge Arnau macht sei-
nen Weg vom mittellosen Steinträger zu
einem der angesehensten Bürger der
Stadt.  

� Licha, Otto: Geiger. 
David, ein "verhinderter Geiger" sieht
in seinem Sohn Simon die Verwirkli-
chung seiner Träume. Dieser muss ein
Geigengenie werden! Er wird es auch
- aber um welchen Preis! 
Licha verarbeitet anhand verschiede-
ner Musikerschicksale ein heikles
Stück Geschichte.

Aus der Bücherei

Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch: 16.00 - 17.30 Uhr

Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr

Telefon 05234/68110 - 92

Sylvester-Jordan-Straße 12
(im Parterre des Gemeindehauses)

Öffnungszeiten & Kontakt

Öffentliche Bücherei Axams
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Aus dem Tiefbauamt von Hans Staud

Neubau eines Busterminals

� Zur Verwirklichung bzw. Umset-
zung des Verkehrskonzeptes des VVT
im westlichen Mittelgebirge soll in
Axams (beim Kreisverkehr in der Kö-
gelestraße) ein Busterminal errichtet
werden. Der geplante Terminal Axams
ist Drehscheibe für den Anschluss nach
Oberper fuss, Kühtai sowie der Orte
Kematen und Völs mit dem Einkaufs-
zentrum Cyta, nach Natters zum Lan-
deskrankenhaus und den Schigebie-
ten Muttereralm und Axamer Lizum.
Die Planungen wurden in Absprache
mit dem Amt der Tiroler Landesregie-
rung (Ing. Christoph Niederhauser, And-
reas Felderer) sowie mit Vertretern der
ÖBB Postbus GmbH vorgenommen.
Die geschätzten Gesamtkosten für den
Bau des Busterminals (inkl. Gehwege,
Haltestellen und Fahrradabstellanla-
ge) betragen ca. 80.000,- € inkl. MWST. Fo
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Mit den Vorarbeiten wurde schon begonnen. Die Bäume sind bereits Geschichte.



NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE

27www.axams.gv.at

Großes Lob an die Bevölkerung der Gemeinde Axams - 
wieder tolle Zahlen bei unserer Abfallbilanz 2008

Je mehr Einwohner, desto größer die Ab-
fallmengen. So lautet eine einfache Rech-
nung. Dass aber die Mengen an Rest-
und Sperrmüll in Axams im Jahr 2008
trotzdem erstaunlich niedrig sind, hat ei-
nen Grund. Dies war nur durch die großar-
tige Mithilfe und tolle Mülltrenn-Moral
der Bevölkerung möglich. 
Erfreulich ist die Steigerung beim Bio-
abfall, denn diese Abfälle können ohne
lange Transportwege in der eigenen Ge-
meinde verarbeitet werden. Das End-
produkt (= “ Axamer Gartenkompost”)
kann sodann auf kurzem Wege von der
Bevölkerung genutzt werden.
Ein herzliches Danke an alle Sammel-
meister in der Gemeinde Axams und
auch an die Mitarbeiter im Recycling-
hof (Abfallberater Haider Manfred, Riedl
Benedikt und Wendelin Kirchebner).
Die aktuelle Abfallbilanz in unserer Ge-
meinde beweist es:  "Mülltrennen macht
Sinn!" Mit einer gut funktionierenden Ab-
falltrennung im Haushalt und einer kon-
trollierten Abfallbewirtschaftung (Recy-
clinghof, Kompostieranlage, Abfallbera-
ter, Müllstreifen, Restmüllkontrollen udgl.)
leisten wir gemeinsam einen wertvollen
Beitrag für unsere Umwelt und wir scho-
nen gleichzeitig unser Haushalts-Bud-
get.
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Jahren 2006 bis 2008 in der
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Abfallaufkommen 2008 im Vergleich
mit Referenzgemeinden in %

Batteriesammelbox

Noch immer landen große Mengen an
Konsumbatterien im Restmüll. Des-
halb hat die Abfallwirtschaft Tirol Mit-
te GmbH gemeinsam mit den Gemein-
den eine Schwerpunktaktion gestartet,
möglichst viele Batterien ordnungs-
gemäß bei der Problemstoffsammlung
abzugeben. Den Haushalten wird ab
August eine sogenannte “Tiroler Bat-
teriesammelbox” kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Die Sammelbox wird im
Gemeindeamt sowie am Bau- und Recy-
clinghof erhältlich sein.
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Aus dem Schülerhort Axams

Aufgrund der gelungenen Sommerbe-
treuung im vergangenen Jahr wird auch
in diesem Sommer wieder eine Ferien-
betreuung im Rahmen der "Spiel mit
mir Wochen" in den Räumlichkeiten
des Schülerhortes Axams (Sylvester-
Jordan-Straße 31) durchgeführt.

Der Besuch ist für Kindergartenkinder
ab drei Jahren (Stichtag 1.9.2006),
Volksschüler, Hauptschüler und Schüler
der Unterstufe des Gymnasiums von
einem Tag bis zu fünf Tagen pro Wo-
che möglich.

Der Transport für die Kinder zum und
vom Schülerhort muss selber organi-
siert werden.

�  Öffnungszeiten
vom 13.7.2009 bis 9.9.2009:

• Kommen zwischen
7.30 Uhr und 9.00 Uhr;

• Gehen/Abholen zwischen
16.00 Uhr und 17.00 Uhr

Die Tarife (siehe unten stehende Ta-
belle) für die Ferienbetreuung unter-
liegen einer Staffelung nach der Höhe
des Einkommens (für Ermäßigungen
muss eine Kopie des Lohnzettels der
Anmeldung beiliegen).
Kinder aus den Nachbargemeinden
können bei freien Plätzen aufgenom-
men werden!
Nachdem wir versuchen werden, für
alle Kinder einen Hortplatz zur Verfü-
gung zu stellen, ersuchen wir um An-
meldung bis spätestens 30.6.2009.
Kurzfristige Nachmeldungen sind nur
bei noch freien Plätzen möglich.
Die Bezahlung muss gleichzeitig mit
der Anmeldung in bar erfolgen.
Unterlagen zur Anmeldung können im
Haus Sebastian abgeholt werden!
Der Hor tbetrieb für das Schuljahr
2009/10 beginnt ab dem 14.9.2009.

Spiel mit mir Wochen - Ferienbetreuung 2009
eine Einrichtung der Gemeinde Axams

• 13.07.  bis  17.07.2009  . . . . . . . .Kreative Kennenlernwoche
• 20.07.  bis  24.07.2009  . . . . . . . .Waldwoche
• 27.07.  bis  31.07.2009  . . . . . . . .Tier- und Pflanzenwoche
• 03.08.  bis  07.08.2009  . . . . . . . .Theater- und Kunstwoche
• 10.08.  bis  14.08.2009  . . . . . . . .Sportwoche
• 17.08.  bis  21.08.2009  . . . . . . . .Wasserwoche
• 24.08.  bis  28.08.2009  . . . . . . . .Kulinarische Woche
• 31.08.  bis  04.09.2009  . . . . . . . .Wunschwoche
• 07.09.  bis  09.09.2009  . . . . . . . .Spiel- und Spaßwoche

�  Folgende Wochenthemen sind in diesem Sommer geplant
(kurzfristige Änderungen bleiben uns vorbehalten):

Ferienbetreuung inkl. Mittagessen und Nachmittagsjause 
bzw. kleinem Frühstück beim Ankommen 

 

Nachlass in %

Kosten bei folgenden Betreuungstagen (Wochenpreis) 
Familien 
Monats-Netto-Einkommen 5 Tage 4 Tage 3 Tage 

  
2 Tage 

  
1 Tag 

über 2.000,00 0% 70,00 56,00 42,00 29,00 18,00 

1.999,00 - 1.600,00 20% 60,00 48,00 36,00 24,00 15,00 

1.599,00 - 1.200,00 40% 50,00 40,00 30,00 18,00 11,00 

1.199,00 - 800,00 60% 40,00 32,00 24,00 12,00 8,00 

 

�  Die Tarife für die Ferienbetreuung unterliegen einer Staffelung nach der Höhe des Einkommens. Für Ermäßigun-
gen muss eine Kopie des Lohnzettels der Anmeldung beiliegen.
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Die Bundesanstalt Statistik Österreich
erstellt im öffentlichen Auftrag Stati-
stiken, die ein umfassendes Bild der
österreichischen Gesellschaft zeich-
nen. Im Auftrag des Bundesministeri-
ums für Arbeit, Soziales und Konsu-
mentenschutz wird derzeit die Erhe-
bung SILC (Statistics an Income and
Living Conditions/Statistik über Ein-
kommen und Lebensbedingungen)
durchgeführt. Diese Statistik ist eine
Grundlage für viele sozialpolitische Ent-
scheidungen.
Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den dafür aus dem Zentralen Melde-
register jedes Jahr Haushalte in ganz
Österreich ausgewählt. Auch Haushalte
der Gemeinde Axams sind dabei! Die
ausgewählten Haushalte werden durch

einen Ankündigungsbrief informiert und
ein Mitarbeiter oder eine Mitarbeiterin
der Bundesanstalt Statistik Österreich
wird bis Ende Juli 2009 mit den Haus-
halten Kontakt aufnehmen, um einen
Termin für die Befragung zu vereinba-
ren. Die Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen der Bundesanstalt Statistik Öster-
reich können sich entsprechend aus-
weisen. Haushalte, die schon einmal
für SILC befragt wurden, können auch
telefonisch Auskunft geben. Als Dan-
keschön erhalten die befragten Haus-
halte einen Einkaufsgutschein über
15,- Euro. Die persönlichen Angaben
unterliegen der absoluten statistischen
Geheimhaltung und dem Datenschutz
gemäß dem Bundesstatistikgesetz
2000 §§ 17 bis 18. Die Bundesanstalt

Statistik Österreich garantiert, dass
die erhobenen Daten nur für statisti-
sche Zwecke verwendet und persönli-
che Daten an keine andere Stelle wei-
tergegeben werden.
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mit-
arbeit!

Weitere Informationen zu SILC erhal-
ten Sie unter folgenden Kontakta-
dressen:
Bundesanstalt Statistik Österreich
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel. 011711 28 DW 8338
(Mo - Fr 8:00 - 17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at

Amtliche Mitteilungen

Nachdem der Sommer wieder allerorts
eingekehrt ist, darf ich mich mit einer
Bitte an alle HundebesitzerInnen in un-
serer Gemeinde wenden.
Im Namen der Landwirte und Grund-
besitzer bitte ich Sie, Ihren Hund (Ihre
Hunde) gemäß der Verordnung der Ge-
meinde Axams an der kurzen Leine zu
führen. Weiters werden Sie gebeten,
Ihrem Hund (Ihren Hunden) das Be-
treten der Feldkulturen nicht zu er-
möglichen bzw. tunlichst zu verhin-
dern.
Bedenken Sie bitte auch, dass frei lau-
fende Hunde das Wild (Hasen, Rehe
usw.) jagen bzw. reißen können.
Der Schaden, der den Landwirten all-
jährlich durch den Hundekot in den Kul-
turen entsteht, ist enorm. Ein Hunde-
kot auf einem Feld kann die Ernte zu-
nichte machen und insbesondere die
Nahrung für die Tiere ungenießbar und
krankmachend zerstören.
Wir bitten auch die Spaziergänger und
Jogger, bei ihren Ausflügen möglichst
auf den Feldwegen zu bleiben!
Im Gemeindegebiet von Axams sind
und es werden noch weitere so ge-
nannte Hundeklos aufgestellt. Es wird

an die Hundebesitzer appelliert, diese
für die Entsorgung des Hundekots auch
zu benützen.
Die Bauern erinnern hiermit alle Hun-
debesitzer/innen, auf Ihre Hunde ein-
zuwirken und mitzuhelfen, dass durch
diese Maßnahmen ein möglichst ge-
sunder Nahrungskreislauf für uns alle
bestehen bleibt. Letztendlich sind wir
ja alle davon betroffen.
Wie Sie alle wissen, sind die Maß-

nahmen (Kurzleinenzwang) gesetzlich
gedeckt. Der Österreichische Wach-
dienst hat von der Gemeinde Axams
den Auftrag, den Kurzleinenzwang zu
überprüfen. Wir wollen hiermit an Ihre
Vernunft appellieren und möglichst
keine Anzeigen und Strafen exeku-
tieren.
Martin Kapferer, Obmann der Or ts-
bauernschaft Axams

Apell an alle Hundebesitzer/innen
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www Infos unter:
www.statistik.at

Bevölkerungsstatistik der Bundesanstalt
Statistik Österreich: Ankündigung der SILC-Erhebung

In Axams sind Hunde an der kurzen Leine zu halten. Die Schilder weisen darauf hin.



Seit März 2009 muss auf jedem Rei-
sepass ein Fingerabdruck abgespei-
chert werden. Deshalb musste die Ge-
meinde Axams in Sachen Hard- und
Software umstellen. Diese Umstellung
ist mittlerweile erfolgt.
Das heißt, dass ab sofort die Aus-
stellung eines Reisepasses wieder
über die Gemeinde Axams beantragt
werden kann.
Wer sich also den Weg nach Innsbruck
zur Bezirkshauptmannschaft ersparen
möchte, kann den Passantrag bequem
über die Gemeinde Axams machen.

Die am 15.6.2009 in Kraft getretene
Passgesetz-Novelle hat folgenden Inhalt:

• Grundsatz: Eine Person - Ein Pass
(Wegfall der Kindermiteintragung)

• Reisepässe nur mehr mit Chip
• Schaffung eines 1-Tages-Express-

passes

�  Wegfall der Kindermiteintragung
Die Europäische Union hat - zum Schutz
von Kindern - das Prinzip "Eine Person
- Ein Pass" eingeführt. Bis jetzt gab es
die Möglichkeit einer Kindermiteintra-
gung im Pass der Eltern/Person, der
die Pflege und Erziehung zusteht. Die-
se Eintragung hat aber nur den Fami-
liennamen, den Vornamen, das Ge-
schlecht und das Geburtsdatum, aber
kein Lichtbild enthalten. Dadurch war
eine Identitätsfeststellung des mitrei-
senden Kindes an der Grenze nur mit
hohem Aufwand möglich.

• Neue Kindermiteintragungen sind ab
15.6.2009 nicht mehr möglich. 

• Bestehende Kindermiteintragungen
behalten noch für 3 Jahre die Gültig-
keit.

• Am 15.6.2012 verlieren die beste-
henden Kindermiteintragungen von Ge-
setzes wegen die Gültigkeit. (Der Pass,
in dem sich die Miteintragung befindet,
behält jedoch seine Restgültigkeit.)

�  Jeder Reisepass enthält einen Chip
Um die Sicherheit von Reisedoku-
menten zu erhöhen, schreibt die Eu-
ropäische Union vor, dass jeder neu
ausgestellte Reisepass einen Daten-
träger (Chip) enthalten muss. Öster-
reich ist daher verpflichtet, ab
15.6.2009 nur mehr Reisepässe mit
Chip auszustellen. Auf diesem werden
bis zum 12. Lebensjahr u.a. das Licht-
bild und ab dem 12. Geburtstag auch
die Fingerprints ge-
speichert.

�  Schaffung eines 1-
Tages-Expresspasses
In besonders dringen-
den Fällen, in welchen
die Ausstellung eines
Notpasses für den Rei-
sezweck nicht aus-
reicht und auch die
Ausstellung eines Ex-
presspasses zu lange

dauern würde, kann in absehbarer Zeit
auch ein 1-Tages-Expresspass bean-
tragt werden, der dem Antragsteller am
nächsten Arbeitstag mit einem eige-
nen Botendienst zugestellt wird. Auch
bei diesem Reisepass handelt es sich
um einen regulären Reisepass mit nor-
maler Gültigkeitsdauer (2, 5 bzw. 10
Jahre). 
Die Einführung des 1-Tages-Express-
passes befindet sich noch in Ausar-
beitung und erfolgt durch Verordnung
zu einem späteren Zeitpunkt. Der 1-
Tages-Expresspass kann im Gegensatz
zum normalen Pass nur bei der Be-
zirkshauptmannschaft und nicht bei
der Gemeinde beantragt werden.
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Passgesetznovelle

Bürgerservice: Reisepassanträge über die Gemeinde

So sieht der Fingerprint-Scanner aus.

Auf jedem Reisepass werden die Fingerabdrücke auf einem Chip abgespeichert. Das
Einscannen erfolgt über die Gemeinde Axams. Mittels eines Internetportals werden die
Daten an die Bezirkshauptmannschaft übermittelt.
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Sicher im Garten
Aufpassen. Bringt Sicherheit!!!
Sicher im Garten! ... damit der grüne
Daumen auch dranbleibt
Mit den warmen Sonnenstrahlen heißt
es für alle Hobbygärtner: Ärmel hoch
und ran an die Gartenarbeit. Doch auch
bei vermeintlich gefahrlosen Tätigkei-
ten - wie z.B. Hecke schneiden, Äste
stutzen, Rasenmähen - ist Vorsicht ge-
boten, denn jährlich verletzen sich in Ti-
rol rund 1.200 Personen bei der Gar-
tenarbeit so schwer, dass sie im Kran-
kenhaus behandelt werden müssen.
Damit Ihnen Ihr Garten weiterhin viel
Freude schenkt, möchten wir auch heu-
er wieder einige Tipps vermitteln. 

� TIPPS zur Grundausstattung 
Bitte achten Sie auf die richtige Klei-
dung: Lange, anliegende Hosen, sowie
Handschuhe und festes Schuhwerk mit
griffigem Profil schützen vor Stolpern,
Ausrutschen und schmerzhaften Ver-
letzungen durch Zweige, Hecke, Dor-
nen oder ähnliches. 

�  TIPPS zum Rasenmäher 
Überprüfen Sie die Funktionstüchtig-

keit Ihres Rasenmähers vor allem nach
der langen Winterpause. 
Bitte achten Sie darauf, dass War-
tungsarbeiten, wie z.B. Messerreini-
gung und Grasfangkorbentleerung, im-
mer bei ausgeschaltetem Gerät durch-
geführt werden. Einfach Netzstecker
ziehen - am besten Sie überlassen die
Reparaturen einem Fachmann! 
Führen Sie bei Schräglagen den Ra-
senmäher immer parallel zum Hang.
Ansonsten besteht die Gefahr des Aus-
rutschens. 
Lassen Sie Ihre Kinder nur unter Auf-
sicht und nicht in unmittelbarer Nähe
der Gartengeräte spielen. 
Achten Sie darauf, dass Sie bei elekt-
rischen Rasenmähern nicht über das
Kabel fahren. 

�  TIPPS zum richtigen Umgang mit
Leitern 
Überprüfen Sie, dass die Leiter si-
cherheitsgeprüft ist und der ÖNORM
entspricht (Kennzeichnung "ÖNORM
EN 131 geprüft"). 
Sorgen Sie beim Absägen von Ästen dafür,
dass Sie sicher auf der Leiter stehen. 

Sichern Sie Ihre Anstellleiter gegen
seitliches Wegrutschen. "Akrobatische
Verrenkungen" in luftigen Höhen sind
hier nicht erwünscht. Steigen Sie lieber
während der Arbeit öfter von der Lei-
ter ab und stellen diese um. 
Achten Sie darauf, dass Leitern aus
Kunststoff oder Metall mit rutsch-
hemmenden Sprossen ausgerüstet
sind. Holzleitern dürfen nicht deckend
lackiert sein, da eventuelle Holzschä-
den sonst nicht zu erkennen sind. Eine
moderne Leiter ist zudem durch Gum-
mifüße gegen Abrutschen auf Stein-
böden gesichert. 
Wenn Sie eine Leiter auf Gras oder er-
digem Untergrund benützen, muss sie
mit mindestens sieben Zentimeter lan-
gen  Stahlspitzen ausgerüstet sein. 

�  TIPPS zum richtigen Umgang mit
Heckenscheren
Führen Sie elektrische Heckenscheren
immer mit beiden Händen und halten
Sie das Schermesser vom Körper weg. 

Der Fahrrad-Check bringt's!
�  Schrauben festgezogen? Bremsen
überprüft? Reifen aufgepumpt? Mit
der Fahrrad-Check Informationsbro-
schüre starten Sie sicher in die kom-
mende Radsaison.
Wer auch im Winter mit dem Rad un-
terwegs ist, sieht sich durch die Näs-
se und Kälte mit teils rostigen und porö-
sen Radteilen konfrontiert. Doch selbst
wenn das Rad im Keller überwintert,
kann einiges verstellt oder gelockert
sein. Ein Frühjahrs-Check schafft da
Abhilfe. Davon ist auch das Land Tirol
überzeugt und hat gemeinsam mit den
Gemeinden und dem Klimabündnis Ti-
rol den Informationsfalter Tirol auf
D'Rad Frühjahrs-Check Fahrrad aufge-
legt.

�  Fahrradservice leicht gemacht
Mit Hilfe des Informationsfalters wird
der Frühjahrs-Check leicht gemacht:
Die Überprüfung des Reifendrucks oder
das Nachstellen der Bremszüge kann
man Dank der Do-it-yourself Fotoan-
leitung problemlos selbst durchführen.
Zudem gibt der Informationsfalter wert-

volle Tipps für ein si-
cheres Fahrverhalten
und eine verkehrssi-
chere Radausstattung.
Für Reparaturen wird
der Besuch einer Fach-
werkstatt empfohlen. 

�  Mit dem Rad
schnell, sparsam und
gesund unterwegs
Wer auf Draht ist, spart
Zeit und Geld, ganz be-
sonders auf Kurz-
strecken und im dich-
ten Straßenverkehr. Zu-
dem halten sich RadlerInnen fit und
entlasten die Umwelt. Sie tragen zum
Klimaschutz bei, produzieren keinen
Feinstaub und vermindern die Belas-
tung durch Verkehrslärm.

�  Tirol auf D'Rad ist Teil des Mobi-
litätsprogramms Tirol mobil:
Durch die Förderung umweltfreundli-
cher Mobilität will das Land jährlich
70.000 Tonnen des klimaschädlichen

Kohlendioxids sowie 16 Tonnen Fein-
staub einsparen. Der Informationsfal-
ter Tirol auf D'Rad Frühjahrs-Check
Fahrrad liegt auf unserem Gemeinde-
amt auf. Nähere Informationen finden
Sie außerdem auf unserer Gemeinde-
Homepage - Axams mobil unter dem
Menüpunkt "Radfahren" oder zum Do-
wnload unter  http://www.tirol.gv.at/
themen/verkehr/verkehrsplanung
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Wenn wir die demographische Ent-
wicklung anschauen, wird Pflege eine
zentrale Herausforderung unserer Ge-
sellschaft werden. Die Frage stellt sich,
ob es in Zukunft möglich sein wird,
genügend Altersheime zu bauen, was
für mich sehr unrealistisch erscheint,
da wir sicher nicht über so viele fi-
nanzielle Mittel verfügen! Also wohin
mit unseren Alten?
Jeder von uns hat Vorstellungen, wie
er seinen Lebensabend gern verbrin-
gen möchte! Wahrscheinlich ist es bei
Ihnen auch so, dass sie eigentlich ganz
gern im Kreise der Familie alt werden
wollen, dass Sie sehr gern in ihrer Um-
gebung bleiben würden, in Ihrem ei-
genen Bett schlafen möchten, und
plötzlich ist dann doch alles anders.
Das Altern bringt natürlich auch Krank-
heiten mit sich, ob körperliche (z.B.
Stürze) oder psychische (Demenz, Alz-
heimer). Wer von den Angehörigen
schafft es auf Dauer 24 Stunden, rund
um die Uhr, für den alten und kranken
Menschen da zu sein? Sie brauchen
Unterstützung und vor allem Entlastung. 

Was täten wir ohne die zahlreichen An-
gehörigen, die zu Hause Alte und Kran-
ke betreuen, was wäre, wenn es sie
nicht gäbe? Die öffentliche Hand wird
durch diese Arbeit massiv entlastet,
Altersheime platzen fast aus ihren Näh-
ten ....
In unserer Gesellschaft gibt es auch
sehr viele Alte, die alleine sind, d.h.
keine Familie haben. Auch diese brau-
chen oft unsere volle Unterstützung,
um zu Hause bleiben zu können.
Die Aufgabe des Gesundheits- und So-
zialsprengels westliches  Mittelgebir-
ge ist einerseits, Menschen zu Hause
zu betreuen, Ressourcen zu fördern,
so lange dies möglich ist, andererseits
auch, pflegende Angehörige zu unter-
stützen und zu entlasten.
Ich glaube, auch durch unsere Arbeit
wird die öffentliche Hand sehr entla-
stet, Menschen können länger in ihrer
gewohnten Umgebung bleiben und ge-
nießen die Zeit zu Hause ganz bewusst. 
Ich  möchte allen von ganzem Herzen
danken, die unseren Verein unterstüt-
zen, und die uns immer wieder wissen

lassen, wie wichtig unsere Einrichtung
ist. Gerne sind wir für sie da:

Telefon 05234/33080 oder Mobil
0664/ 5435635

Barbara Waldegger, pflegerische Auf-
sicht 

Bericht des Gesundheits- und Sozialsprengels

Ergebnis Europawahl 2009
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GEMEINDE AXAMS
Partei 2009 2004 +/-
ÖVP 462 380 + 1,01 %
SPÖ 196 284 - 9,22 %
GRÜNE 225 310 - 9,32 %
FPÖ 174 60 + 6,91 %
MARTIN 332 229 + 4,19 %
KPÖ 13 n.k.
JuLis 18 n.k.
BZÖ 77 n.k.

Statistik 2009 2004
Wahlberechtigte 4.382 4.022
abgegebene Stimmen 1.506 1.295
gültige Stimmen 1.497 1.273
ungültige Stimmen 9 22
Wahlbeteiligung 34,37 % 32,20 %

LANDESERGEBNIS
Partei 2009 2004 +/-
ÖVP 63.775 66.640 - 6,01%
SPÖ 23.416 31.576 - 10,30 %
GRÜNE 20.425 28.197 - 5,64 %
FPÖ 20.887 8.362 + 6,81 %
MARTIN 37.419 26.877 + 4,89 %
KPÖ 868 n.k.
JuLis 1.390 n.k.
BZÖ 6.647 n.k.

Statistik 2009 2004
Wahlberechtigte 528.849 495.258
abgegebene Stimmen 177.062 165.895
gültige Stimmen 174.827 162.803
ungültige Stimmen 2.235 3.092
Wahlbeteiligung 33,48 % 33,50 %

Ergebnis Gemeinde Axams Landesergebnis
der 279 Tiroler Gemeinden
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VERORDNUNG
über eine 30 km/h Geschwindigkeits-

beschränkung im Ortsgebiet
Axams/Dorf

Gemäß § 20 Absatz 2a StVO 1960 in Ver-
bindung mit § 94d Ziff. 1 StVO 1960 ver-
ordnet die Gemeinde Axams aufgrund des
Beschlusses des Gemeinderates vom
3.6.2009 wie folgt:

§ 1
Für das Ortsgebiet von Axams innerhalb
der Ortstafeln mit dem Wortlaut “Axams”
wird eine Geschwindigkeitsbeschränkung
von 30 km/h verfügt. Ausgenommen von
dieser 30 km/h Geschwindigkeitsbe-
schränkung sind 
• die Landesstraße L12 von km 5,800

bis km 6,800,
• die Landesstraße L 394 sowie
• die Gemeindestraßen Olympiastraße

und Kögelestraße.

§ 2
Die Kundmachung der Verordnung erfolgt
gemäß § 44 Absatz 1 StVO 1960 durch
die Anbringung von Vorschriftszeichen
gemäß § 52 lit. a Ziffer 10a StVO 1960
"Geschwindigkeitsbeschränkung 30
km/h" und Ziffer 10b StVO 1960 "Ende
der Geschwindigkeitsbeschränkung 30
km/h" mit der Zusatztafel "ausgenom-
men L12 und L 394, Olympiastraße und
Kögelestraße" an allen Ortstafeln mit dem
Wortlaut "Axams." 

§ 3
Die Verordnung tritt mit Anbringung der
Verkehrszeichen in Kraft.

VERORDNUNG
über eine 30 km/h Geschwindigkeits-

beschränkung im Ortsteil Omes

Gemäß § 43 Absatz 1 lit. b StVO 1960 in
Verbindung mit § 94d Ziff. 4 lit. d StVO
1960 verordnet die Gemeinde Axams auf-
grund des Beschlusses des Gemeinde-
rates vom 3.6.2009 wie folgt:

§ 1
Auf folgenden Gemeindestraßen der Ge-
meinde Axams wird eine 30 km/h Ge-
schwindigkeitsbeschränkung verfügt:

1) ab dem Kreuzungsbereich Wollbell/Kri-
sten im Bereich der gemeinsamen Gren-
ze zwischen den Grundstücken Nr. 3329
und Nr. 3436/2 KG. Axams (südlich Haus
Kristen 44) in Fahrtrichtung Nord-Westen,

2) beginnend ab der Westgrenze des
Grundstückes Nr. 3340/4 KG. Axams
(westlich Haus Omes 25) in Fahrtrichtung
Osten,

3) ab dem Kreuzungsbereich Kristen/An-
ton-Kirchebner-Weg unmittelbar nach der
Ortstafel mit dem Wortlaut "Omes" in
Fahrtrichtung Westen,

4) ab dem Kreuzungsbereich Kirchweg/
Außerkristen unmittelbar nach der Orts-
tafel mit dem Wortlaut "Omes" in Fahr-
trichtung Norden,

5) beginnend ab der Westgrenze des
Grundstückes Nr. 3349/2 KG. Axams
(Haus Omes Nr. 5) in Fahrtrichtung Osten
und

6) beginnend ab der Ostgrenze des Grund-
stückes 3381/2 KG. Axams (Haus Omes
Nr. 2a) in Fahrtrichtung Nord-Westen.

§ 2
Die Kundmachung der Verordnung erfolgt
gemäß § 44 Absatz 1 StVO 1960 durch
die Anbringung des Vorschriftszeichens
gemäß § 52 lit. a Ziffer 11a StVO 1960
"Zonenbeschränkung 30 km/h" bzw.
durch die Anbringung des Vorschriftszei-
chens gemäß § 52 lit. a Ziffer 11b StVO
1960 "Ende einer Zonenbeschränkung
30 km/h" auf der Rückseite wie folgt:

zu 1) im Kreuzungsbereich Wollbell/Kri-
sten im Bereich der gemeinsamen Gren-
ze zwischen den Grundstücken Nr. 3329
und Nr. 3436/2 KG. Axams (südlich Haus
Kristen 44) in Fahrtrichtung Nord-Westen,

zu 2) an der Westgrenze des Grund-
stückes Nr. 3340/4 KG. Axams (westlich
Haus Omes 25) in Fahrtrichtung Osten,

zu 3) im Kreuzungsbereich Kristen/An-
ton-Kirchebner-Weg unmittelbar nach der
Ortstafel mit dem Wortlaut "Omes" in
Fahrtrichtung Westen,

zu 4) im Kreuzungsbereich Kirchweg/
Außerkristen unmittelbar nach der Orts-
tafel mit dem Wortlaut "Omes" in Fahr-
trichtung Norden,

zu 5) an der Westgrenze des Grund-
stückes Nr. 3349/2 KG. Axams (Haus
Omes Nr. 5) in Fahrtrichtung Osten und

zu 6) an der Ostgrenze des Grundstückes
3381/2 KG. Axams (Haus Omes Nr. 2a)

in Fahrtrichtung Nord-Westen.
§ 3

Die Verordnung tritt mit Anbringung der
Verkehrszeichen in Kraft.

VERORDNUNG
über eine 50 km/h Geschwindigkeits-

beschränkung auf der Verbindungs-
straße Axams/Bachl

Gemäß § 43 Absatz 1 lit. b StVO 1960 in
Verbindung mit § 94d Zif. 4 lit. d StVO
1960 verordnet die Gemeinde Axams auf-
grund des Beschlusses des Gemeinde-
rates vom 3.6.2009 wie folgt:

§1
Auf der Gemeindestraße "Bachl" wird be-
ginnend ab dem Kreuzungsbereich Axa-
mer Straße/Bachl gegenüber der Ortsta-
fel mit dem Wortlaut "Axams" bis zum
Kreuzungsbereich Bachl/Gruben/Pafnitz
gegenüber der Ortstafel mit dem Wort-
laut "Bachl" eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung von 50 km/h jeweils in beiden
Fahrtrichtungen verfügt.

§ 2
Die Kundmachung der Verordnung erfolgt
gemäß § 44 Absatz 1 StVO 1960 durch
die Anbringung der Vorschriftszeichen
gemäß  § 52 Abs. 10a StVO 1960 "Ge-
schwindigkeitsbeschränkung 50 km/h"
bzw. auf der Rückseite laut § 52 Abs. 10b
StVO 1960 "Ende der Geschwindigkeits-
beschränkung 50 km/h" jeweils am rech-
ten Fahrbahnrand an folgenden Stellen:

• für die Fahrtrichtung von Axams nach
Bachl an der Westgrenze des Grund-
stückes Nr. 2173 KG. Axams (Haus Axa-
mer Straße 3) gegenüber der Ortstafel
mit dem Wortlaut "Axams" und

• für die  Fahrtrichtung von Bachl nach
Axams an der Nordgrenze des Grund-
stückes Nr. 2792 KG. Axams gegenüber
der Ortstafel mit dem Wortlaut "Bachl".

§ 3
Die Verordnung tritt mit Anbringung der
Verkehrszeichen in Kraft.

Hinweis:
Auch im Ortsteil Pafnitz/Bachl sowie auf
der L12 Landesstraße (Ortsdurchfahrt
durch Axams) wird eine 30 km/h Be-
schränkung erlassen. Dafür ist aber die
Bezirkshauptmannschaft Innsbruck zu-
ständige Behörde.
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“Hefte helfen”
�  Schulhefte zugunsten krebskran-
ker Kinder
Jahr für Jahr verbrauchen österreichi-
sche Schülerinnen und Schüler hun-
der ttausende Schulhefte. Das Ver-
lagshaus bdcg greift diese Tatsache
auf und bietet allen österreichischen
Schulen Schulhefte zu einem äußerst
günstigen Preis an. Pro verkauftem
Schulheft erhält die Österreichische
Kinder-Krebs-Hilfe 5 Cent.
Jedes Jahr erkranken in Österreich
etwa 250 Kinder und Jugendliche an
Krebs. Die Österreichische Kinder-
Krebs-Hilfe und ihre sechs Landesver-
bände in den Bundesländern unter-
stützen Betroffene durch Beratung, fi-
nanzielle Hilfe, Begleitung bei der schu-
lischen, sowie beruflichen Ausbildung
und bereiten sie durch spezielle Nach-
sorge-Projekte auf das Leben nach der
Krankheit vor. Das Projekt „Hefte hel-
fen" soll dazu beitragen, die notwen-
digen finanziellen Mittel für eine opti-
male Nachbetreuung von an Krebs er-
krankten Kindern aufzubringen.
Die Titelseite der Hefte schmückt ein
kleines Kunstwerk, das die Patientin

Julia während der schweren Zeit ihrer
Therapie gemalt hat. Sie nennt ihr
Kunstwerk „Happyness" und drückt da-
mit das Motto der Kinder-Krebs-Hilfe
aus: „Kraft und Hoffnung geben - Über-
leben."
Die Landeshauptleute Mag. Gabi Burg-
staller, Dr. Herbert Sausgruber, Mag.
Franz Voves und Dr. Josef Pühringer
unterstützen „Hefte helfen". Sie über-
nahmen die Schirmherrschaft für ihr
Bundesland. Im August 2008 wurde
das Projekt „Hefte helfen" von der
Österreichischen Post AG ausgezeich-
net.

�  Sparen und helfen -„Hefte helfen"
ist ein einzigartiges Hilfsprojekt
• Schulhefte in sämtlichen Formaten!
• Bis zu 50% günstiger als im Einzel-
handel!
• “Hefte helfen" unterstützt krebs-
kranke Kinder mit 5 Cent pro Heft!
• Als Dankeschön erhält jeder Bestel-
ler eine Urkunde der Kinder-Krebs-Hil-
fe!
• Auf Wunsch erhalten Schulen ko-
stenlos ihre eigene Umschlagseite!

Die Schule mit der attraktivsten Um-
schlagseite erhält ein Kontingent von
1.ooo Schulheften gratis!

www Bestellung unter:
www.heftehelfen.at

Bisher war die Anbringung von Solar-
anlagen bis zu einer Fläche von 20 m²
weder bewilligungs- noch anzeige-
pflichtig.
Aufgrund des “Wildwuches” an Solar-
anlagen auf Tirols Dächern hat das
Land Tirol eine Neuregelung getroffen.

Ab 1. Juni 2009 ist die Anbringung
von Solaranlagen bis zu einer Fläche
von 20 m² anzeigepflichtig, es sei
denn, dass die Solaranlage in die
Dachfläche bzw. Fassade integriert
ist oder der Parallelabstand der So-
laranalge zur Dach- bzw. Wandhaut an
keinem Punkt der Außenfläche der
Solaranlage 30 cm übersteigt.

Wer nunmehr abweichend von dieser
Bestimmung eine Solaranlage anbrin-
gen will, braucht dafür eine Baubewil-

ligung. Hiefür ist bei der Gemeinde an-
zusuchen. 
Da das äußere Erscheinungsbild der
Solaranlage so zu gestalten ist, dass
im Hinblick auf deren Einbindung in die
Umgebung das Or ts-, Straßen- und
Landschaftsbild nicht erheblich be-
einträchtigt wird, ist grundsätzlich da-
von auszugehen, dass für nicht in die
Dachfläche bzw. Fassade integrierte
Solaranlagen keine Bewilligung erteilt
werden kann. 

Weitere Auskünfte dazu erhalten Sie
im Bauamt bei Walter Töpfer (Tel.
05234/68110-74).

Neuregelung betreffend Solaranlagen
in Tiroler Bauordnung

Dass es möglich ist,
die Solaranlage in die Dachfläche

bzw. Fassade zu integrieren,
beweist dieses Bild.
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Das Redaktionsteam bittet, in alten Schachteln und Foto-

alben zu kramen und uns alte Aufnahmen für Abzüge zur Ver-

fügung zu stellen!

�� Vor dem ehemaligen Gasthaus Dollinger (heute Bür-
gerstub’n, Georg-Bucher-Straße 7) Anfang der 40er Jahre.
Franz Kirchmair (4. v.li.) bei einem Hoangart mit Freunden
und Bekannten.

� Bushaltestelle vor dem ehemaligen Stall des Neuwirts: Diese Aufnahme wurde
Anfang der 50er Jahre gemacht. Unter anderem sind auf dem Foto abgebildet: Ma-
thilde Wolf (Neuwirt’s Tilli, 1. v.li.), Franz Kirchmair (Monikn Franz, 3. v.li.), Alt-Bgm.
Walter Töpfer (Beckn Walter, 4. v.li.), Dolores Mair (Hoadler Lora, 5. v.li.) und Maria
Happ (Anders Maria, 3. v.re.)

�  Vor dem Garber Bauernhaus (heute Dornach 23) um 1900.
Links im Bild Heinrich Nagl mit Gattin Notburga.

�  Vor dem Zwölfer Bauernhaus (früher
HNr. 100, heute Innsbrucker Straße 27)
um 1940: v.li. Franz Kirchmair (Monikn
Franz), Zwölfer Sepp und Zwölfer Hans 
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Download der Axamer Zeitung auf der Gemeinde-Homepage unter www.axams.gv.at
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. August 2009

Was ist los?
23.06.2009 Tanzsommer 2009, beim Elisabethinum Axams, alle Infos im Blattinneren

27.06.2009 13. Int. Bergrennen für Radfahrer, Läufer und Walker
alle Infos im Blattinneren

14.07.2009 Blutspendeaktion des Roten Kreuzes, Lindensaal Axams, 15.00 bis 20.00 Uhr

17.07. bis 17. Sommernachtsfest Omes
19.07.2009 alle Infos im Blattinneren

07.08. bis 26. Axamer Dorffest
09.08.2009 alle Infos im Blattinneren

09.08.2009 Sattelfest, im Rahmen des Kinderprogrammes am Dorffest-Sonntag

22.08.2009 Wadlbeisser - Gentlemen Tour, alle Infos im Blattinneren

30.08.2009 Kögelemesse der Bergrettung Axams

12.09.2009 Int. Herrenturnier im Stockschießen des Eisschützenclubs Axams
beim Stockschießplatz neben dem alten Sportplatz, 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

18.09.2009 Let’s Rock, Gemeindezentrum Götzens, 20.30 Uhr, Rockabend mit Arrows
und Lucky Mojo, Infos im Blattinneren

www Veranstaltungskalender:
www.axams.gv.at

Die Vino Miglia ist eine Oldtimerfahrt in
Anlehnung an die berühmte Mille Miglia. Auf
dieser 2.000 km langen Fahrt werden aus-
gehend vom deutschen Landkreis Bad Dürk-
heim sechs mitteleuropäische Länder durch-
fahren. Gepflegte Weinkultur und touristi-
sche Leckerbissen stehen dabei im Mittel-
punkt. Umso erfreulicher ist es, dass Axams
als eine der wenigen Durchfahrtskontrol-
len ob seiner Schönheit auserkoren wurde.
Es werden mehr als 80 Oldtimer ab dem
Baujahr 1923 erwar tet. Mit dabei auf
"großer Fahrt" wird auch die pfälzische Wein-
königin 2009, Patrizia Frank, sein.
Die Autos werden am 23. Juni 2009 ab ca.
10.30 Uhr am Dorfplatz Axams einfahren
und auch einzeln vorgestellt. Für den musi-
kalischen Rahmen sorgt unser musikali-
sches Urgestein "Sepp".

Oldtimerparade am 23. Juni 2009 in Axams


